nen, wenn parlamentarische Dektrinäre einſeitig 
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Zur Jahreswende. 


Gergungenbeit und Zukunft berühren fich 
zwar fortwährend in dem flüchtigen Augenblick, 
welchen wir die Gegenwart nennen, den bei wei⸗ 
tem meiſten Menſchen aber kommt dieſes Juein⸗ 
andergreifen nur ausnahmsweiſe zu bewußter 
Vorſtellung, bei gewohuheits mäßigen Auläſſen, 
vornel mlich beim Eintritt in ein neues Jahr. 
Jeder muſtert, rückwärts ſchauend, was das ab 
ſcheidende Jahr ihm gebracht — oder auch nicht 
gebracht, jeder ſieht ſich das kommende darauf 
an, was es ihm an Hoffnungen und Wünſchen 
erfüllen köunte — vielleicht auch erfüllen wird. 
Und ähnliche Empfindungen, wie die Bruſt des 
Einzelnen, bewegen auch den Sinn der nationa⸗ 
len Geſammtheit, ſoweit ſie von verſtändnißinni⸗ 
ger Theilnahme an ihren öffentlichen Geſchicken 
betragen wird. 
uf der Grenzſcheide von 1889 — 1890 
ſtehend, kann unſer deulſches Volk dem ſchwin⸗ 
denden Jahre weſentlich nur eine dankbare Er⸗ 
innerung weihen. Sit uns im Laufe deſſelben 
doch das Allen gleichermaßen cheure, unſchätzbare 
Gut des Weliſriedens ungeſchmälert erhalten ge⸗ 
blieben und damit der augenfälligſte Beweis ae: 
eben, daß die ſchweren Opfer, welche wir unſerer 
br- und Steuerkraft um des Friedens willen 
auferlegten, nicht vergebliche geweſen! Ju ver 
erfolgreichen Zurückdämmung beinender Kriegs 
efahr genießt Deutſchlaud, und mit uns ganz 
uropa, die Früchte jener ſegensreichen Palitik, 
welche ſich unter der Aegide des Dreibundes zu 
einer traditionellen herauszubilden fortfährt und 
durch Kaiſer Wilhelms fortgeſetzte Beſuchsreiſen 
Beer Höfe, ſowie durch die Auweſenheit der 
onarchen Oeſterreich⸗ Ungar, Italieus und 
Rußlands in Berlin, in Verbindung mit den 
Begegnungen, welche zwiſchen dem Meichekanzle. 
einerſeits, den leitenden Staatsmännern der bei⸗ 
den übrigen Glieder des Dreibundes andererſeits 
lattfanden, um ebenſoviele neue und leiſtungs⸗ 
ühige Bürgſchaften bereichert worden iſt! 

Wenn nur den friedlichen Errungenſchaſten 
auf dem Gebiete der auswärtigen Politik ebeu⸗ 
on Reſultate auf inuerpolitiſchem Gebiele 
gegenüberſtänden! Allein, man darf es ſich nich! 
verhehlen, daß, wenn der alte Erbſehler unſeres 
Volkes: die Uneinigkeit und die :tio in portes, 
in Auſehung der auswärtigen Dinge vor den bis 
rufenen Autoritäten allmälig zu ſch reigen gelernt 
hat, er nach Innen das 10 lau 
daß die politiſchen, religioſen un nientic 
ezialen Pirterungen hene anscheinend weiter als 

zuvor von Friede und Verſöhnung entſernt 
nt. Ohne verkennen zu wollen, daß auch das 
ahr 1889 für Deutſchlaude innere Entwicke 
lung keineswegs ein verlorenes geweſen, wird 
man ſich doch geſtehen, wie das, was an poſiliven 
geſetzgeberiſchen und ſonſtigen Erfolgen einge⸗ 
bein wurde, weniger das Verdienſt des Purtei- 
geiſtes, als vielmehr die mit elementarer Macht 
wirkende Logik der Thatſachen zum Urteber hat. 
Die Kraft des nationalen Gedautens 
war es, weiche unserer iuueren Cicwinkiung auch 
wührend des verfloſſenen Jahres über fo manche 
ährlichke't hinweghalf und fie in den Stand 
etzte, ſich des Anſturms der zerſetzeuden Faktoren 
ſieghaft zn erwehren. 5 
Die Kraft des nationalen Gedankens, der 


ei ſelbſuoſen Hingabe an Kaiſer und Reich. 


„ welche Augenbtic 

5 Su urg er hrlichen deneſchen Vater⸗ 
andsfreund mit Vertrauen in die Zukunft er⸗ 
füllt. Andernfalls könnte ihn ein Blick auf das 
ruheloje Gähren und Brodeln in den Tieſeu der 
ſezialen Frage vielleicht ſtutzig machen. Sind 
doch nun erſt wenige Wechen verjivichen, daß 
dem deutſchen Weſten eine abermalige Streikkata⸗ 
. drehte, deren Hükanhaltung die ſtaatliche 
utorität zu einem direkten Eingriffe in das Ver⸗ 
pältuiß zwiſchen Arbeitgebern uno Arbeitern bes 
wog. Inwieweit hier das rechte Maß innegehal 
ten worden iſt, beſouders unter dem Geſichts⸗ 
puulte billiger Gl. ichberückſichtigung der Konli- 
tionsfreiheit nicht nur kei den Arbeitern, ſondern 
auch bei den Arbeitgebern, muß die Erfahrung 
lehren. Bedeuklich will es uns immerhin ſchei⸗ 


den Arbeitern nach dem Muade reden und, ſei es 
aus wahltaktiſcher Spekulation, ſei es aus ſon⸗ 
3 ſachlich nicht gerechtfertigten Erwägungen, 
dem wirtbichaftlichen Intereſſenkampfe der be⸗ 
theiligten Parteien eine Haltung beobachten, welche 
am letzten Eude nur dahin führen kann, die Be⸗ 
agen und Disziplinloſigkeit des Arbeiter 
gros ſchrankenlos zu ſteigern! 
Hoffen und vertrauen wir, daß das neue 


Jahr dem heißen, inneren Ringen und Kämpfen F 


uuſeres Volles ſolche Bahnen anweiſe, ſolche 
Bi ſetze, welche mit dem Wohl der Geſammt⸗ 
it nicht nur nicht im Biverjvrnch eben, ſon⸗ 
dern gu Förderung deſſelben ihr Theil beitragen. 
Die bevorſtehenden Reichstags⸗Neuwahlen werden 
aller Vorausſicht nach einen folgenſchweren Ans: 
gspunkt neuer Manifeſtationen der alten, 
5 ſattſam bekannten Strebungen bringen. 
2 mehr gilt es für jeden treuen Freund des 
Kaiſers und des Reiches, feſt und unentwegt das 
Panier des nationalen Gedankens hochzuhalten, 
auf die Weisheit der regierenden, auf die ehrliche 
Mitwirkung aller ſtaatserhaltenden Faktoren, end⸗ 
lich auch auf den guten Genius der deutſchen 
Volksart zu bauen. In dieſem Sinne iſt uns 
auch das neue Jahr kein unbekannter Fremdling 
mehr, ſondern gewiſſermaßen ein vertrauen⸗ 
erweckender Gaſt au unſerem Herde, und in 
dieſem Sinne rufen wir unſerem Leſerkreiſe ein 
herzhaftes: Proſit Neujahr! zu. 


Deut ſchlan d. 


Bezugspreis: in Stektin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Me. 


0 g 7 7 ee 
’ 4 
—— _ — —ͤ—ꝛ—ñ u:. ut:-c4ĩ—imĩ ͥẽ c —ͤ . N I. 1 
7 5 5. 
Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 8-4. 1 5 
| WER CR 
] 


tere Wort führt; |. 


Trerjelbe an einzelne maßgebende Führer dieſer Ackerbau ob. Der Mejor ſügt Rmu, er wäre 


fährten von Dr. Peters, eingeiroffen, Lieutenant 


7 
7 


K 17% 
11 
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nach Mombas zurückzukeſren. Der Marſch durch durch deuſeiben Wauget wuthend gemacht, 
die Steppe duerie vom 16. kis 21. September. murrten und drohten, bis mein Revolver 
An dieſem Tage laugte die dentſche Expedi⸗ knallte und ſie im Zaum hielt. Wir 


(ion in Oda Galla an, dem erſten bewohnten hatten uas auf die Navenſteinſche Karte Chef des Auſſtandes den neueren Meldungen zu⸗ den Heſch 
Orte im Galla⸗Sultauat am oberen Tana, das verlaſſen, werd: Oddo Baruch Rovä ganz nahe folge etzt genießt. mußten nicht enticheiden, ob Nicolet wirflich de 


nach dem Berichte des Dr. Peters in ſeiner Ge⸗ liegend bei Maſſa verzeichnet, während in 


ſammtheit nicht den Namen Korkorro, wie aufder That Mose kaum auf de Hälfte des Weges verläſſig mit, im nächſten Jahre werde ein inier⸗ Hen i es verbeeiten halſer Die N 
der Ravenſtein'ſchen Karte angegeben in, ſondern zwiſchen Nyao bis Ordo Baruch Movä liegt. nationaler Bergarbeite kongreß ie! Berlin 3 ſämmtiich ebe e die Tage 


den Namen „Oda⸗Boru⸗Ruva“ fiihrt In dieſer Wir hatten uns nicht auf einen Marſch durch 
Landſchaft, eine deutſche Meile hinter Oda Galla die Steppe vorbereitet, wenigſtens nicht auf einen 
— zwei Tagemärſche von Hamephe am Kenia Marſch, der ſieben Tage laug durch eine wüſten⸗ 
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veröffentlichen wird. grüßung Emin Paſchas an tiefen nag Sanſibar 

— Der geſchäſtsſützrende Ausſchuß des kon⸗ gerichtet hatte und Wade ſich jet in ber: Hin; 
ſervativen Landesvereins für Mecklenburg ver- den unſeres tapferen Land mauas beftiden muß 
offeutlicht nachſtehende Kundgebung: „Um das — En Telegramm tes „Neusorſchen Bu⸗ 
zwiſchen der deu⸗ſchko. ſeroativen, der freikonſer⸗ reaud aus Liſſabon der 28. b. Nite. meldet, 
variven und der nationalliberalen Partei des daß Major Serpa Pinto ii-jeimer aus Mozam⸗ 
Reichstags für die bevorstehenden Reichstags⸗ LINIE datirten Oepeſche an bi. poraugieſiſche Re⸗ 
wahlen abgeſchloſſene Kartell, für welches dies; Rierung behauptet, deß cr von den Makololos 
mal die meckleuburgiſchen Wahlkreiſe nicht cus⸗ angegriffen wurde, weise nur eine Fahne halten. 
Beuemmeß find, uch in unſerem Lande zur Sie wurpen, wie er, biianntet, von dem Direktor 
Ausführung zu ringen, hat der unterzeichnete der engeſch oſrikaniſchen Sreugeſeu haft anfge 
eſchäftsführende Ausſchuß des konſervativen wiegelt, ihn anzugretſen, wie ſie dies in einem 
Landeswahlvereins, nach Benehmen mit den Ver⸗ von ihnen unterzeichneten Dokument erklärten. 
ſitzenden der koufervaliven Kreiswahloereine, mit Mr. Scott, das Hanel der ergliſchen Miſſion in 
der nationalliberalen Partei zu unterhandeln vers) Blantyre, hätte den Makotolos mpfehlen, den 
ſucht. Da die natienalliberale Partei Meckleu⸗ Frieden aufrecht zu erholten. Die Einwohner 

s nicht für ſich orgauiſirt iſt, So wandte ſich von Manugire lägen nach wie ver friedlich dem 


= 
EA 
. 
. 
2 
— 
/ 
= 
EA 
= 
a 
5 
2 
* 
85 
** 
= 
= 
oo 
a} 
- 
2 
2 
= 
= 
u 2 
. 
3 
* 
: 
2 
= 
= 
= 
* 
1 
2 
ä 
ä 
5 
: 
2 
5 
— 
2 
= 
[27 
8 
= 
> 
= 
= 
= 
3 
= 
Ei 
= 
(477 
ar 
= 
er 
8 
= 
= 
3 
2 
* 
5 
E 
2. 
* 
rr e . 


Partei mit dem Vorſchlage, daß man ſich gegen⸗ überzeugt, daß ſein Vorgeben dem Stlavenhandel 
ſeitig den gegenwärtigen Beſitzſtand, nach welchem unter den Makololos De anderen don denſelden 
den Nationalliberaten zwei Wahlkreiſe gehören, verübten Gewaltthzrigkeiten ein Ende ſetzte. 
garantiren mochte, und mit dem weiteren An⸗ Schließlich erkläre er, daß er die Nyaſia Paute 
erbieten, daß die Konſeroaciven anch bedingungs⸗ dem Handel erſchloſſen und den Diſtrikt Schire 
weise bereit fein würden, über die Abtretung ſokkupirt habe. 
eines dritten Kreiſes an die Nationallibecalen in — Der Bericht der Reichstags⸗Kommiſſton 
Verhaudlungen zu treien. Ueber dies Anerbieten zur Vorberathung eines Geſetzentwurfs betr. die 
ſind vei. Seiten der Nationalliberalen Berathun⸗ Abänderung des Geſetzes gegen die gemeingefäyr⸗ 
geu gepflegen, diejeibe haben aber zu dem Er⸗ lichen Beſirebungen der Sozialdemokratie vom 
gebulß zeſliort, daß das Kartec von den Narional- 121, Oktober 1848, verfaßt dom Rog Kurtz, iſt 
beraten beſtimmt und rundweg abgeleont iſt. fertig geſtellt und umfaßt 25 Seiten. Das Er⸗ 
In Folge deſſen fordern wir urſere Parteigenoſſen gebneß der erſlen Leſung läßt ſich in den Haupt⸗ 
nuumehe onf, zur bevorſtehenden Neichszagszwabhl punkten dahin zuſammenfaſſen: 1) Die Defini- 
in ollen Waollrelſen konſervarve Kandiv nen auf- tion der Umiturzbenrebungen wird abgeiebnt. 2) 
zuſteilen und die Wahlvorbereitungen rechizeinig Das Verſammlungsverbot wird beihehalten und 
zu kreſſen. die Ausnahme der Wahlverſammmungen verwor⸗ 
— Nach der „Baier. Korreſp“ hat ſich der fen. 5) Das Dauerobereot von Druckſchriften 
baieriſche S.aatsmiuiſter des Jauern, Frhr. von wird beibebalten mit der Einfchränkung, daß es 
Feilitzieh am 27. einer gefährlichen Operation erſt zuldſſig wird, wenn innerhalb eines Jabres 
unterzogen, welche glücklich von Sıatten ging. nach dem erſten Einzelverbot ein frrueres Verbot 
Der Miniſter leider namlich an einer Oarmfiſtel, erfolgt. 6) Daß die den Tyatbeſtaud enthalten⸗ 
deren Eutferunng uur auf dein Weze einer den Steilen in der Begründaug den Verbocs an⸗ 
Oreration möslich war Dae Befinden des zugeben, und daß rennduze Thüile anszuſchli⸗ gen 
Miniſters ist jetzt cin gutes, evenfs befinde, ich ſind, Sowie, daß die Beſchieerde auſchiebende 
ihr. De. v. Lutz wieber bedeutend beſſer. Wirkung hat, wenn fie auf Aufhebung des Ver⸗ 
— Wie das „Bromberger Tageblatt“ be⸗ bots ee Eiſcheineus einer periediſchen 
richtet, iſt am 28. Orzember in Bromberg ein Druck cht gerichtet iſt. 1) Die Vorlage, ſo⸗ 
Brief des Lieutenancs v. Tiedemann, des Ges weit fir das Verwaltungs -Streitverfahren zulazt, 
wird angenommen. 5) Die Snieichung der 88 
von Tiedemann hat dieſen Brief an feinen Vater, 22, 23, 4 wird genehmigt. 6) Die Beſchwerde 
den dortigen Negzerungepräſidenten, g richtet. Kommiſſion wird nach der Negſerungsvorlage ge⸗ 
Das Schreiben, weiss „Oddo Boruch Nor bildet. 7) Die Frage des Ausſchluſſes der Oef⸗ 
(zwei Wegereifen von Hameze), den 28. Seplem⸗ fentlichkeit ihrer Vergandlungen richtet ſich nach 


ver, datirt und am 5. Dezenber vol. Lain ab- dem gemeinen Recht. 8) Die Vertheidigung und ais die unmittelbaren, renen es augenscheinlich nicht ern 


gegangen iſt, ergänzt in vielen Stucten den am Vertretung durch einen Rechtsauwalt wird zuge⸗ 
28. Dezember in Nürnberg angetemmenen Brief laſſen. ) Die Aus weiſungsbefngaiß wird ges 
von Dr Peters. Tiedemann ſchildert haupſäch⸗ ſtrichen. 10) Die Beſchränkung der Geltungs⸗ 
lich den unſäzlichen Duck. und die Strapazen, dauer des Geſetzes fällt weg 11) Rückwirkende 
welche er und De. Peters auf der Neiſe darch Rat würd deu ucuen Geſetz nicht verliehen. 
die waſſerloſe Steppe zu ercuden halten und 12 Der auf dem Boden des Vereins⸗ und Ver⸗ 
den Aufenthalt bei den Wagall⸗ und dei Könige ſammlungsrechts ſiebeude Antrag wird abgelehnt. 
Ugos, welcher ſich erſt wenig enigegenkommend Die D. ſchlüſſe zweiter Leſung decken ſich mit 
eigte, aber ſchließlich Tiedemann aut Peters denen in erſter Leſung. 

lehr gut onfugem. Bei Abgang des Briefes — Der geſtern erwähnte Araberchef Bemana 
ware beide Reiſende ſriſch und munter. Die Heri (auch Borna Heri), der wit 6000 Strei⸗ 
Hitze war übrigens Eure September in der Mes dern zu einem Angeiff auf die Dentſchen bei 


ſideum des Königs Ugos außerordentlich groß, Pangani gerüftet fein ſoll, iſt, wie aus dem 


45 50 Grad Celſius im Schatlen. Auf der letzten Weißbuch über Oſtaſrita erſichllich (elr. 


Ver in, 31. Dezember. Vei dem eſchäfts⸗Rückſeite des Keuverts des Ciedemaunſchen Brie⸗ Bericht Wiſſmaun's von Bagamoyo, 15. Juni 
geſch 


5 Aussſchuſſe des deulſchen Emin⸗Paſcha⸗ 


outtees iſt, wie ſchon e⸗wähnt, ein Bericht des folgende, auſcheinend an 1. Dezeinder geſchriebene Shamiba bei der „Eroberung“ dieſes Ortes um geblich nac) Amerika entflohen. 


Dr. Peters eingegangen, der bis zun 8. Oktoner 
ni Wir erhalten darüber folgende Mit⸗ 
ilung: 

Peters hatte ſeinen Marſch aus der Land⸗ 
ſchaft Subokil.“ am Taua aufwärts bis Maſſa 
ohne beſondere Schwierigkeiten fortgeſetzt. Hinter 
Steppe durchwandert werden, nas une mit der 

en Auſtreugung gelang. Hier: folgte Dr. 

ters den Spuren einer engliſchen Expedilion, 


welche denſelben Ba kurze Zeit zuver einge⸗ 
xp 


90 f 8 — . — ee ſelbſt traf Bine 
‚ fie war von Somalis zerſpreugt und ihr 
Führer, ein Mr. Smith, den A gen der Ein⸗ 
geborenen zufolge, nach Utamba geflohen, um 


fes beſinder ſich von der Hand Oskar Borcherts 1889), der ſrühere Wali von Saadavyi, deſſen 


Bemerlang: 6. Juai angezündet wurde, und auf deſſen Be⸗ 
„Auf dem Wege zu Dr. Peters und Ihrem ſitzung ſich des größere Theil der dertigen Auf- 
Herrn Sohn empfange ich dieſen Brief. Dur ſtändt chen geflüchtet hatte. Der jetzige Anfübeer 
ö der Kriegsſchaar gegen die Dentſchen iſt alſo ein 


einen zicheren Boten befordere ich deuſelben an { 0 
ehemaliger Beamter des Sultans von Sauſibar, 


die Pre, une ſo Fon er hoffentlich in Jyren 


Beſitz. Sören Herrn Sohn, welchen bald zu der die Gewalt zu vergeiien im Begciffe ſteht, 
Maſſa aber mußte eine unbewohne, roaſſerloſe ſehen ich mich ſehr freue, geht es, wie ich von die iym von deuiſcher Sei 


ite auge ban, worden iſt. 
den Boten höre, ſebr gur, ebenſo Herrn Dr. Man mißt es dem Einfluß Bwang Heri's kei, 
Peters. Glauben Sie, bitte, uicht den Schauer das Saadat. ſich wiederholt auftehute und be⸗ 
gerüchten!“ ſchoſien werden mußte. Daß aber fein Name 

Ueber die Reiſe durch die Sleppe schreibt neben demjenigen Buſchiri's als Fügrer des Auf⸗ 
Herr v. Tiedemann wöcklich: ſtaudes ſcheu häufiger genannt worden wire, 

„ . . . . Ich habe die Qnaleu des Durſtes haben wir nicht bemerkt. Außer in jenem Wiſſ⸗ 
kennen gelernt, daß ich nicht mehr weit vom manchen Bericht vom Junt d. J. findet ſi 
Wahnſiun war, umgeben von Trägern, die, der Name Bwaua Heri's in den amtlichen Dar⸗ 
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ſſichtig beigevrachte Todesnach. icht zu nicht ſchaft erlaubt, die Bun desbehorder ſträflich zu 
Rauben. Er leidet jegt beſtandig an Schrei⸗ bedrohen, indem das Bundesſtrafrecht keine = 


SI e S e e e Egussz2 sen 


ch morgen berufen iſt, auf die Richterbank ſich zu Frl. chereuberg ſingt diesmal Frl. v. Bonomie. 
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Alittwoch, 1. Iannar 1890. 


ler, 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. ng 
Gerstmenn, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greiß- 


Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. — 


lieuungen uber den Anand nirgends erwah. ae, liegen, unter den Eindruck der Verhandlunger 
es ſcheint olſe, daß das Verſchwil de. Buſchirt' ? nur ide: rein thatſächliche Dinge 32 entſcheiden 
ihn zu der Bedeutung feoracht hat, die er als In: Anarchiſtenpeozenß iel dicſe natürliche Funkti 

worenen ſeltſamer Weiſe nicht zu. Si 


— Die „St. Joh. Zeitung“ theilt als zu⸗Urbeber des Manifeſtes wur, ol Darbellay um 


finden. Die Anregung dazu ſei von dem von- die Urheberſchaſt bezu. die Beihalſe zugaden 
douer Vorſtand der vereiniglen engliſchen Gruben⸗ m ſpitzte ſich die geſammte Thnig.eii 
arbeiter ausgegangen. der Geſchworenen dahin zu, zn entſcheiden, ob 
— Dir Sozialdemokraten Newver's haben die Handlnagen, welche die Angeklagten zuge 
beſchloſſeu, den internationalen R unter die Arcikel 48 und 16 des Bundes 
für 1892 nach Newport einzuberufen; fie a ſtraſrechts zu ſtellen fein. Dieſe einfachen 
ben, daß in dem genannien Jahre die Welt Voltsrichter, von denen gewiß die Wenig ten 
ausſtellung dor: oder in einer der großen Städte Zeit ivres Levens dae Bundesſtrafrecht deu 
der Union (Waſhingtou, Chicago) ſtattfinden 1851 einma! unicr den Augen halten, bekamen 
werde. ’ alſo fpezied die Anfgahe, den Artikel 46 zu 
— Dr. Windthorſt hat, dem „Frkf. Jonrn.“ interpretiren, ein Thatigkeit, die rüber Woelſe 
zufolge, an ben Vorſtand des katholiſchen Rafinss T 
in Bamberg, Grafen von Mientjoye, folgendes 
Schroiden grſchickt: „Der dish⸗rige Abgeordnete ſtellen, ſoudern vi“lmehr eine Subſumeionsfroge 
zum Reichstag, mein derehrter Freund, Dounikar zu loſen war, hotte der Vdocat Derbe il vos 
Wenzel, disheriger Abgeordneter des dortigen Lauſanne, der geschickte Vertheidiger Da. bella 8, 
Waylkreiſes, sat die Abſicht geäußert, n 5 im Anfang der Verhandlungen den Ant eg 
tagsmauda: nicht wieder anzunehmen. Zu weir er geſtellt, es ſei jedem Geſchworenen ein Ezem 
Beſciedigung hat derſelbe auf meine Verſiellung des Bundesſtraſrechts in die Hand u geben. 
lich eulſchloſſen, das Mandot wi⸗der anzunehmen, Ich weiß nicht, wo und wie mon von cinem 
wenn der Waylkrei? es ihm übertragen würde. Augenblick auf den andern hätte zwar Bundes⸗ 
Ich lege großen Werih auf die Wiederwahl ſtrafrechte auftreiven wolen. Der Gerichtshof 
meines verehrten Herrn Konegen.“ fand aber, es genüge, wenn man dem Od man 
— die Kaiſerin von Braſilien wurde, wie ein Exemplar zu der Zeit gebe, de er mit 
die „Times“ aus Liſſabon erfährt, zurz nach ſeinen elf Genoſſen ins Berathungszemmez 
ihrer Ankunft in portugal von Asthma Kimge⸗ abtrete. 5 
ſucht, woran fi. die an Gicht d Rheumatie⸗ Man kann darüber ſtreiten, ob der Artizel 16 
mus, einige Jahre hipderch gelten hatte. Sie des Bundesſtrafrechts formell auf den gegebenen 
war eigeuttich noch Nekouraieszeutii. Au ihten Fall paſſe. Es ſchien, daß die Handlungen der 
Wunſa war es geſcheyen, daß Dom Pedro, um Angeklagten etwas zu wenig Subſtanz hatten, 
den Krönurgefeſtlichkeiten in Liſſabon ansz a um unter den Artikel 46 geſtellt werden z 
weichen, ſich mit ibt nach Oporto begeben hatte. können. Die Geſchworenen interpretirten unn 
In Koimbra erhielten fe die Meldung, doß die ganz nach dem Buchſtaben. Bei einer edwas 
proviſoriſche Regierung igre Verbounmeg und die wi uslegung des Geſetzes hätten fie zu 
Susvend erung der Zivilliſte dekretirt harte. einem gegentheiligen Verdikt kommen müſſen. 
Der Kaiſer broch in Thränen aus und ſank Und gerade Geſchworene pflegen ſonſt die freiere 
vollig in ſich zu immen. Die Kaiſerin war von Interpretarien. 8 a 
da an wie betäubt und eryolte ſich nicht mehr. Wenn es nicht unter den Artikel 46 des 
Man hielt ior Eude nicht für unmittelbar bevor- | Bundesſtrafrechts fiel, fo war das Man iſeſt 
pehend, ader em Soanabepd erlitt fie zwei Ohn⸗ nichtsdeſtoweniger ein rechtswidriger Akt, min? 
machtsauſälle, aus ceren zweitem ſie nicht wieder deſtens einc gegen die Bundesbehorden gerichtete 
zu ſich kan Drohung Einer der Vertheidiger, Dubrit, gab 
Der Kaiſer Dom Pedro wollte die ihm vor⸗ dies felber zu Es iſt leider in der Eidgenoſſen⸗ 


nur Rechtsfuudigen zu ſanen ſollle. Tden weiß ö 
von den Geſchwerenen niche Tvatſachen ſeſtzu⸗ 


krampſen. In Poriugal äußert ſich das tieſſte zügliche Straſſatzung enthält. De: eidgenöſſiſche 
Vitgefüyf für die unglſickl che Kaiſer familie. Eiraſkoder if a iR Aberganpt hi veraltet 
Von der Kaiſerin Friedrich ist aus keapel und voller Lücken. Nach verſchiedenca Kanbenal⸗ 
der Kaufmaunſchaſt felgendes Daukſchceiben zu⸗ ſtrafrechteu hatten die Anarchisten wobl wegen 
gegangen : Bedrobung der Behörden bejtwa't werden kennen. 
„Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Den Angeklagten dürfte überdies zu S'atren 
Berlin haben mi. Rn meinem diesjährigen Ge⸗ gekommen fein, daß der Bundesauwalt, wie uns 
burtsage aud zur Vermäglung meiner Tochter, daukt, zicht mit mehr Naydrud und Eucrgee 
der Prinzeſ in Sopoie mic dem Krumpriuzen don gegen ſi⸗ aurge. eten iſt. Wer wollen dam i dem 
Griechenland in freundlicher Weiſe ihre Gela⸗ Herrn Regie rungsath Stockma wicht zu nage 
wüuſche dargebracht und mir damit ein ieues kreten. Man ie nicht vo. hente apf morgen = 
Zeichen ihrer altbewäbrten Auhänglicht⸗it geg⸗⸗ perfekter Bruiwenwalt. Alles will gel⸗rut und 
ben. Ihnen dafür meinen herzlichſtea Dont ao geübt ſein. Darn: war urievetisgerige Sie 
zuſprechen, at mir ein aufrichiged Bedürfniß. richtung, bei de. don Fall zu Fall bier ein Ad⸗ 
Neapel, 24. Dezember 1889. Viktoria, Kaiſerin vokat, da ein Renee un erat) zum Bundesau⸗ 
und Köntpin Friedrich.“ walt ad doe gemacht wurd“, ganzlich verfeylt. 
Hamburg, 29. Dezember. In dem ſoeben Herr Seminar ift ia W. aun don großer Her⸗ 
erſchieuenen ſcor bedeutſamen Jahbesbes icht der] zensge und milden Weſen, und dayer mochte 
hieſigen Handelsfammer wird der dertin-n Ko- es ihm ſcwer falle r. mit 9 
lonialpolitik unumwunden zugemimmt, was ln Sirenge ferued Anis zu walten. Mir baren 
jo charakteriſtiſcher iſt, us der unte rzeichnende geſehen, daß die als Zeugen einvernommenen 
räſes der Handelskammer S. H.nnichſca ſeiner Anarchisten F. iedlords, Ler.utinier, Meuit, Bas 
poliliſchen Stellung nach der ſceiſiunigen Partei] ret, Allemand, Jauner, Jouflerey, Disois und 
angevört. Es heiß. da: Nieſer mii kahl riſaer Oftenveic zich als Mit⸗ 
Wir glauben, daß die bisherige Entwicklung urbeber des Panifeſtec bekannten, ich alfo ſelber 
die Richtigkeit des Einlenkeus in dieſe Bahnen der Handlung beſch uld gen, wegen der n Nicolet 
beſtätigt bat und dau berectigr, wit Zuverſicht auf d., Anfingeoanf ſaß. Alle dieſe Anarchiſten 
und Feitgfeit aaf den betretenen fortzuſchreiten. hätte der Bundesauwait auf ver Stelle als Mit⸗ 
Daß durch Klurbeit in den politiſchen Verhält ſchusdige vervaften ſollen. Das Gleiche gilt von 
niſſen der frag. ichen Golere und durch Fern. der euerg'ſche: Anarchiſtin Werz, welche cane 
haltung von Eiferſüchteteier der zibiliſirten[ Gepügſin Nicalets war, mit auderen Worten in 
Staaten bie Eucwicklung der dortinen Unterneh. gleicher Schur ſiehi wie Daroe lar und Sen 
wnngen ganz weſeralich gefüchert w., und daß] Pic deu. vollſten Recht konnen die Vertheidiger 
hne ze Zurückſezung den Ausläuver ſic darauf beufen, daf Aud-re die gleichen Ver⸗ 
für dieſe Unzecueg nungen von großen: Vortheil gehen begaugen hätten, wie die Nungeklagten. 
iſt, wenn die Auto ität in igen Thäligkeiis. Wie deuten, dae ſofertige Einfbreiten geg d 


gebieten von ihrem »igenen Sraut audzeübt wire, Ab. igen Deittgater würde tau ohne Cuff 
‚ehrt die Erfabruug aller Orten une zor bei- das Verdek, ver Geſch,worenen geblieben fe 
ſpielsweiſe dor den verſchiedeuen in bes. Südſee Ueber die Geüng, welche die Geſchm 
thätigen Geſellſchaften. welche in Hamburg ihren bewogen, das Nich ſchuld'g zu ſprechen 
Sig gaben, in güunſtiger oder ang e Rich dae hien zitiere Blatt aus zuverläſſ. 
tung auſs lebhafteſte empfunden. Das cite Wort noch, doß die Geſchwe re. ten die Auge 
trade ſoliov the flag hat in anderer Wee zu Märtyrern machen wollten. ı 
noch immer feine Geſtung. Für Dralſcraud geltend gemacht, die Bürſchchen fen euch 
äußert ſich dieſe auch darin, daß Dach ſein Ein- bereuckt. Dem ict beizaflgen, daß die Anacch 
teren in die Ketonialpeliil im Weubewerb mit ster. und der Ararchidulns ei den Lagen unſerer 
den übrigen aroß-n Haubelsvölkern fein Anſehen |ivanzsirch.n Mitcidgeuolſen offenbar vier ungt⸗ 
in der ganzen Welt gerteigers ist, und daß da- ſätrlicher auoſehen ars uns Leutſchſchweizern. 8 
durch in ähnlicher Weite wie darch feine, ſtaat⸗ zeigen fig; de die nationalen Gegenſ 
liche Eiuigung und durch Feine großen ag Auffaſſungen. Wir zweifein feinen 
Eeſoige der jüngſten Zeit ſein Handel und 

Induſtrie überall erhöhte Beachtung gefunden ſchweizern gebildeten Schwur 


Kelonialpolitik ſchlagen wir kaum geringer an Mit ihrer ganzen Aufgabe 8 


> Oder hat man je geſeyen, daß die Gef 
Oeſterreich⸗Ungarn. renen im Vera 
3 Wien, 50 Pepe, Die Inftuen all ah en ae Rn gb e A 
hat nem immer nicht den Höhepuntt überſchrit⸗ ihres dohen Richteramteswaltet 
ten; fett einigen Tagen mehren ſich ſogar die Gegen die einheimiſchen Anarchiſten un 
— — 8 an Cafluenza Erkrankten in de Spigel 15 der Bund beim gegeuwärtigen Stand 
deuklicher Weiſe. Glier ; ie nicht, % 
Frag, 30. Deyember. Die Keblenerte de Aae, eig tes Ewe Bu 
der Dux Bodenbacher Bahn erhöhten neuerdings kaun. Darum iſt es Zeit, daß das eidgeneſſiſe 
die Preiſe ſäunutlicher Kokleugactangen une drei Juftigtepartemeut uns eine Novelle zum Baus 
Kreuzer ver Meterzentuer. deeſerafrecht bringe. Das Urt eit der Geſchwo⸗ 
Preſſburg. 50. Dezember. In der bieſigen rene, darſte fan; die ſchweizeriſ iſter 
Komitatstaſſe wende eine Derrandation c 60,000 zu neuen und noch ſchlimmeren 
Gulden endeckt. Der Haupikaſſtrer Sigmund muntern. 
Bitts iſt ſpurlos verſchwund⸗a, decſelbe iſt on · 


agen er- 


Belgien. a 

T peſt, 30. Dezember. Dem „Peſter Lloyd“ T Grlüſſel, 30. Dezember. Der Streit ges 
zuiotge werden ans ven Wien infpirivter Seite winnt foctwahrens an Ausdehnung; die belyle 
die Caucen für een wache deutſch böbmiſchen ſchen Eiſenbahnen Leziunen bereits unler Kohlen 
Ausgleichsverſuch als erheblich gebeſſert geschildert. mangel zu leiden. 


1 Schi ⸗ iz. Stettiner Nachrichten. 

Das freiſprecheude Urtheil der Geſchworenen Stettin, 1. Jaunar. Zum zwölften und 

in dem Neuenburger Anarchiſten letzten Male fiudet deute am Neuſahrstage Nach. 
prozeß erregt die Mißbilligung der geſammten mittags 3 Uhr eine Aufführung von Aſchenbröcel“ 
emen en Schweizer Preſſe. Die „N. Z. Z.“ oder „Der gläſerne Pantoffel“ zu kleinen Preiſen 
emerkt zu demſelben: ſiatt. In der Abendvorſtellung um 7 Uhr wird 

| Dem Durchſchnittsverſtande eines Geſchwo⸗ die melodiöſe Dellinger'ſche Operette „Capitän 
renen, der, ſelber kein Juriſt, von heute auf Fracaſſa“ wiederholt. Die Partie des erkrankten 


ſetzen und Necht zu ſprechen, mad am nächſten Als 28. Abonuements⸗Vorſtelluug wird morgen. 


2 
2 
x 


ufführung. 


punkt im „Kaiſer⸗ Panorama“ am Königsthor. 


. 


3 W > 


EZ erſtag, „Fidelio“ gegeben. Im Bellevue⸗ äſchert waren, gelang es, des Feuers Herr zu Hamburg angekommen. — „Martha“, am 25. 

theater kommt heute, Mittwoch, das Luſtſpiel werden. Re = = 

„Gretchens Polterabend“ von Rudolf Kneiſel zur Am 1. Juni 1872 brannte in der Boldt gangen. — „Gellert“, am 26. Dezember von 

A x und Fretzdorff'ſchen Liqueurfabrik die Kräuter | Newport nach Hamburg abgegangen. — „Suevia“, 

— Rom iſt dieſe Woche der Anziehungs⸗ kammer aus; am 4. Oktober deſſelben Jahres, am 28. Dezember von Newyork nach Hamburg 
wüthete ein Dachſtuhlbrand Schuhſtraße 30, und abgegangen. — „Rugia“, von Hamburg nad 


ezember von Hamburg nach Newyork abge⸗ 


2 PD le — * U 


könnten“. 


rathes, dem zufolge zahlreiche Straßennamen in 
Paris geändert und mit den Namen politiſcher 
Perſonen der Gegenwart bezeichnet werden ſoll⸗ 
ten, welche „unheilvolle Erinnerungen erwecken 


Der Kontreadmiral Mare St. Hilaire, Kom⸗ 


Oeutſche R.⸗Anl 
bo, do, 


Berlin, den 31. Dezember 1889. 
DSeutſche Fonds, Pfaud⸗ und Neutenbrleſe. 
4% 107408 Schl.⸗Hißt.⸗Pfdb. 7% 1325 — 


757705 „ Bao 103, 1% d (geſtfäliſch. do. 4% 109,508 
v. Consol. Anl. 4 , 105.00 % 119, 2 88. 1030 3 


2% 103,50 6 Weſtpr. ritterſch 3 2% 100,60 9 


0. do. 
Preuß. St.⸗Anl. 4% 201,80 Haunover. Rtor.4 % 
do 3% fi ji 


103,60 b 
2 5 2 88. f . . . 2 7725 2 5 = ‚Nail. do. 4% 103,608 
Diefe fo hoch intereiiante Stadt mit ihrer kam der Lehrling Chr. Schumacher des Schuh- Newyork, am 28. Dezember von Havre weiter: |manbant der Marine in Algier, iſt, 57 Jahre ur. Staateſchuld. 3100806 ee 108.86 6 
reizenden Umgebung ſollte ſich Jeder auſehen. machermeiſters Jabn in den Flammen um. gegangen. — „Gellert“, von Hamburg, am 23. falt, in Algier geſtorben. i e 101,25 bch Lauenburg. Rior. 1% 15.0 6 


Stettiner Adreß⸗ und Geſchäfts⸗ zu verzeichnen und zwar auf dem Grundſtück von Hamburg, am 24. Dezember in Newyork 


— Mit dem Jahreswechſel iſt auch das 


Im Jahre 1873 war nur ein großes Feuer Dezember in Newyork angekommen. — „Suevia“, 


Dem „Journal des Debats“ zufolge meldete 


do. do. 
do. do. nen 


3 1% 101% b % Pommerſche do. 4 


e 


31 % 101,75 60 


9% 103,60 5 
Voſenſche do. 4% 103,8 


der Gouverneur Obock dem Staatsſekretär der Penner Piotr. 50 116,8 % tende, de, e 108,508 
Handbuch für 1890 wieder im Verlage Frauenſtraße 16—17, woſelbſt in der Schwin- angekommen. ee Rolonien, zei feanpöffche Mifiionaxe . | Suaniie wo, 4% usw 
von Friedr. Nagel (Paul Niekammer) erſchienen; ning'ſchen Spritfabrik der Spiritus in Brand r Muhamedauern auf dem Wege nach Jelah ermor⸗ de. de. 37101448 Sc. Feld. m % 102 0 8 
daſſelbe ſtellt ſich im alten Gewande vor und iſt gerathen war. : Baukweſen. 1 det worden. aun u. venmästt aYo 1 h Venda, 0, 
nur etwas dickleibiger geworden, die Eintheilung Am 6. Mürz 1874 braunte Morgens die Wiener Konz aungl Goldaul zähe von 1874. Die Influenza in Paris nimmt ab. Geſtern o- 4% 10% % Pape A. 476 103.75 8 
iſt dieſelbe überſichtliche, wie in früheren Jahren, Langebrücke auf der vaſtadieſeite; am 30. April Die nächſte Ziehung findet am 2. Jannar 1890 waren 70 Todesfälle weniger. nds E.⸗Bſdor. 1% 102.50 8 Handle Staate € 
auch fehlen die Pläne der hieſigen Theater nicht. wurde der Dachſtuhl des Pieſeſchen Hauſes, ſtatt. Gen den Koursverluſt von en. 61], Die Gräfin von Flandern iſt wiederherge⸗ do. % 
Als Anfang iſt dem Buch wiederum eine Ge⸗ i 


chäftsempfehlung beigegeben. Der Preis des 
dreßbuches beträgt 6 Mark. 


— Der Kreis⸗Wundarzt des Kreiſes Franz⸗ Eiſeubahn⸗Direktions Gebäudes, Karlſtraße 1; am Prämie von 11 Pf. pro 100 Mark. 


burg und des Stadtkreiſes Stralſund Dr. 7. Februar die Malzdarre der Bergſchloß Braue⸗ 


Wilhelmſtraße 20. ein Raub der Flammen. Present bei der Auscoſung übernimmt da! 
Im Jahre 1875 kamen drei großere Brände Bankhaus Karl Neuburger, Berlin, Frau⸗ 
vor. Am 3. Februar brannte der Dachſtuhl des zöſiſche⸗Straße 19, die Verſicherung für eine 


blieben. 


ſtellt und machte geſtern ihre erſte Promenade. 

Prinz Balduin iſt, entgegen einer Meldung der | de 

„Agence Havas“, von der Kraukheit verſchont ge⸗ Veſeuce do. 30 
. 0. 


do 


do. 3% 
Oſtpreuß. fdr. 3% 1 
Powumerſche do. 3 % 10½% 
4% 10,603 

1 


9,30 


Hamburg. Rente 31,5% 121.80 60 


v do. amort, 


Staats- Aulei hes: 3% 109,906 


Sächſiſche do. 4% 102,50 G Meininger Guld.⸗ 


Br. Präm.⸗Anl. 8% 157,00 8 
% % Bayer. Pram.⸗Ant. 4% 144, 9 
90,90 | Cöln⸗Mind. Pr.-A.3/½% 188, 50 b 


nn f Rom, 30. Dezember. Heute Abend 10 Uhr] Schl. Dolſt Pfd. 4% 2/00 & Lebſe . . 28.50 b 

Pogge in Stralſund iſt zum Kreis⸗Phyſikus rei, Pommerensdorferſtraße 24, und am 23. Börſen⸗ Berichte. jand in tem Qnirinal anläßlich des Jahres⸗ Fremde Fonds. 

derſelben es ernannt — — Auguſt wüthete ein 8 aa auf dem m voten, a e 9 8 „ 3 52 Empfang 728 Genn des en Begypriige Anl, abe inne) | Km, St-N.ONE% 1015020 
555 ommandirende General des zweiten Grundſtücke der Zander'ſchen Oelmühle in der Faß Her 49,20, do. loko ohne Faß 70er 29,70. matiſchen Korps und ihrer Gemahlinnen ſtat Sec Ae 5% 1g de de. do. aue. % 86e 

Armee⸗Korps, General der 1 v. d Seer d e Es brannten das Keſſel⸗ Kündigung —— Liter. Malt. — Weiter: . auch 255 Kronprinz beiwohnte. Die ikeren een, 30,0 8 d 6 18578 —.— 

Burg hat ſich geſtern zur Neujahrs⸗Gratrlation haus, die Oel⸗Raffinerie und 3 Reſerooirs mit Naßkalt. Doyens der Botſchafer und der Geſandten Bac % n.0 de. do. 184% 25,3050 

nach Berlin begeben. e 13,000 Zentner Rüböl vollſtändig aus. Köln. 31. Dezember, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ ſtellien hierbei dem „Könige und der Königin duutenachedzeme 5% 88,0 | ro. Gobrente 8% 113.0 @ 
— Die hieſigen Spezialitätenbüh⸗ Das Jahr 1876 brachte wieder einen treidemarkt. Weizen hieſiger loko 20,00, ihre Kollegen vor; oſſizielle Reden wurden nicht] deo. Sat- Au. e 100758 | do, do.1884ünfl.öYe 103,05 0 


nen kündigen für heute ausnahmslos neue Gaſt⸗ größeren Brand in der Sviritusfabrik Parnitz- do. fremder loko 21,50, do. per März 20,45, 
N fpiele an. In den Stettiner Zeutralhallen treten bollwerk 5. — Im Jahre 1878 wurde die Over- 


die Geſaugsduettiſten Geſchwiſter Monti und der wiek von einem größeren Brandſchaden betroffen, 


per Mai 20,65. Roggen hieſiger loko 17,00, 
ſremder loko 19,00, per März 17,45, per Mai 


gehalten. 


Nom, 31. Dezember. In dem letzten ge⸗ Der. de 


do. (2D rient) 1878 5% 87.10 5 
do. Präm.⸗A. 1864 5% 170 25 5 


do. do. 1866 5% 156,50 8 
do. Bodener. neue 4% 99,30 8 


| > 0 e Mai heimen Kouſiſterium hat der Papſt 31 Erzbiſchoſe] de. Pavger⸗ K. 4e 0 8 Sed Geld e. % 9 58 
KLemiker Reuter zum erſten Male auf, in Wolſſ's am Abend des 23. Oktober brach auf dem Grund 17,65. Hafer hieſiger leko 16,00, em und Biſchöfe präkoniſirt und zwar 5 Spanier, Deer. ed . % 240 6 de. b. nee 2 
x Saal die ſpaniſchen Sänger und Mandolinen⸗ ſtück Nr. 36 Feuer aus, welches fchnell um ſich der 17,00. Rüböl loko 74,00, per Mai 18908 Italiener, 6 Ruſſen, 3 Dentfche, 1 Dalma⸗ Ten 250 31 134 4% 118,06 | Ungariige Dale» * 
| Spieler Los Figaros und im Thalia⸗Theater griff und die Grundſtücke Nr. 33, 34, 35 und 66,90, per Oktober 57,90. f tiner, 6 Franzeſen, 1 Belgier und 1 Mexikaner ee. in 18 
wird ſich heute Abend die Fürſtin Pignatelli 36 in Aſche lezte. Leider koſtete dieſes Feuer Hamburg, 31. Dezember, Vormittags 11 Uhr.] Darunter befinden ſich Anton Thoma, Erzbiſchoff do. asiserrooie — 20, 54% Reute 5% 34.80 
im Verein mit anderen neuen Kräften dem auch ein Menſchenleben, der Sohn des Kahnbau⸗Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ von München; Anton Zerr. Biſchof von Teres⸗ Nam. S1. . Ob! 6% 100 50 8] 
Publikum zum erſten Male vorſtellen. meiſters Grunow kam in den Flammen um. rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Reudement, pol; Peter Koſſowski, Suſfragan⸗Biſchof von Eiſenbahn⸗Stamm⸗Actien. 
— der hinterpommerſche Kriegerbund hält Während hier die Feuerwehr thätig war, mußte neue Uſauce, frei an Bord Hamburg per De. Wladislaw; Philipp Nakie, Biſchof von Spalato | Eutintined 4% 4,80 0 % Dup-Bodenbah 4% m e 
die für den 12. Jaunar d. Js. feſtgeſetzte Dele⸗ ſie ihre Kräfte theilen, denn gleichzeitig wurde zember 11,57½, per März 11,85, per Mai (Dalmatien); Anton Stillemaus, Biſchof von um 4½ 174,80 % a 178 1870 90 
girten⸗Verſammlung in Körlin a. P. ab. ein Brand in der Schwarz'ſchen Maſchinen⸗ 12,05, per Juli 12,20. Ruhig. Geut; Hermann Dingelſtadt, Biſchof von Mün⸗ man- 4 115500 . Ditteim.-d, % 118,006 
— Dem Hauptmann a. D. Liebig, zuletzt fabrik, Pommerensdorfer Aulage 13, gemeldet, in Hamburg, 31. Dezember, Vormittags 11 Uhr.ſter; Michael Rampf, Biſchof von Paſſan; Mel. Frgren 4% se men 3 88.05 8 
Batterie⸗Chef im 2. pomm. Feld Artillerie⸗Regi⸗ welcher das Maſchinenhaus niederbrannte. Ein Kaffee. (Lormittagsbericht.) Good average Anton Andziewicz, Biſchof von Wilna; Franz ee Of. dare % 88 6 
ment Nr. 17, iſt der Charakter als Major ver- Spirituobrand fand in demſelben Jahre noch Santos per Dezember —,—, per März 1874) Haczewski, Biſchof von Lublin und Adminiſtrator Otter. Smvanu % 0 de. eb 88 d. % 550 f 
liehen. am 18. November in der Bävenroth'ſchen Sprit⸗ 81,25, per Mai 81,25, per September 81,25. der Diözeje Podlachien. Michael Wowodworski, Suna. we, 126 . Sade, 0% sup 
EL Das Kommando des Hauptmauns von fabrik, Schuhſtr. 4. ſtatt. Ruhig. Biſchof von Ploczd. Ferner theilte der Papſt] Auers. ert. 4% . Ware en Ar 153.18 85 
Bent d nn vom pomm. m Jahre 1880 brannte am 25. April die Hamburg, 31. Dezember, 1 Uhr 28 Min. mehrere bereits durch Breve erfolgte Ernennun⸗ Valuſche €. 3% 690 6 
Fiuüßſlier Regiments Nr. 34, zur Dienſtleiſtung 


1890 verlängert. 


Das Jubiläum der Steitiner 


bei dem Kriegsminiſterium, iſt bis Ende März 


gen mit, darunter die des Mgr. Pinvi zum la⸗ 
teiniſchen Patriarchen von Jeruſalem und des 
Mgr. Walſh, von London nach Toronto (Kanada)] Ward. Mata 
verſetzt. Eudlich hat der Papit dem Patriarchen] rrusiine © 
von Jeruſalem das Pallium bewilligt und den 


üdbahn 


Eiſenbahn⸗Stamm“⸗ Prioritäten. 
Altdamm⸗Colberg 


53 . 0 112,605 


„ „ „ ana 


1134,80 0 


rennen. da 114% 98 
Eiſenbahn⸗Priorttäts⸗ Obligationen. 


neu ernannten Kardinälen den Kardinalsrang Dante te 
＋ 100 * " * 
RE 2 Halen 4 10. 06a] Bir. 80 38.86 30 
* u erl.⸗Gorl. Lat. B. 4% 102,0 art.⸗Krementſch g. 5% 99.50 
London, 31. Dezember. Der „Times“ Belang 4 0 ee 
Korrespondent meldet aus Petersburg, der Zar] 1. Sinifion act 10: soo Nele be r 3% 75,108 
fei > VBrl,- Rp. Digd. AC4% 2,0 elejen rel gar. VG u 
rei fo wohlauf, daß er am Sonntag Abend dem Fal Sten. 4% 107770 50 Jelek⸗ Were beach a8 —.— 
Konzert im Gatſchina⸗Palaſte beiwohnen konnte. Va cen, FEN Seer nes 
fi 2 . 2 Domor. 127 98, 
London, 31. Dezember. Wie von 3 een gn 1000 8 aeler, Betotl, 
Seite gemeldet wird, iſt man auf dem beſten eee 
7 . Magd.⸗Halbſt. 734% 102,70 b Kürsk⸗Charkow g. 50 —.— 
Wege, den Konflikt mit Portugal durch freund⸗ 50 feht 48 1220 88 ve; Jake es 
ſchaftliche Loöſung und zwar ohne Schiedsgericht 


bartow⸗Aſow g. 5% —— 
102. un b do, in Livr. 


— . x 
1 Heuer wehr. 
= ‚Stettin, 1. Januar 1890. 

Mit dem heutigen Tage find 25 Jahre ver- 
floſſen, ſeitdem unſere Feuerwehr ſeitens der 
Stadt eingerichtet und übernommen wurde und 
mit der ſegeusreichen Einrichtung blicken auch 
zwei verdienſtvolle Beamte derſelben, Herr Brand⸗ 
direktor Bock und Herr Brand Juſpektor Tho⸗ 
mas auf eine 25 jährige Thätigkeit zurück, wäh⸗ 


Lait. B. 1% 102,70 0 Dbli 4%, 388 40 6 


KL 


die 
mit 


m 


gen 
5. 


& 


Se 


rend ein dritter Beamter, Herr Brandmeiſter 


Thätigkeit vo 
heentige dreifache Jubiläum für die Betheiligten 
ohne Sang und Klang und ohne beſondere Ova⸗ 
tion verlaufen, und halten wir es daher für an⸗ 
a Ein an dieſer Stelle einen Rückblick auf die 
20 jährige Thätigkeit unſerer Feuerwehr zu geben. 


Dezember 1889 wurde dieſelbe 1950 Mal allar⸗ 
mirt (davon im letzten Jahre 93 Mal), davon 
a Großfeuer, 267 (10) Mittelfeuer 
und 


250 (12) Fällen blinden Lärm. 


ehen gehabt und auch ohne ſchwere Opfer iſt ſtattgehabten Brand der Maſchinenhalle von 

dabei nicht immer * Wir wollen Schütt u. Ahrens, Pölitzerſtraße 8; vom Jahre 

achſtehend die größeren Feu 8 

25 Feuerwehr zuſammenſtellen. Zum erſten Hoſpitalſtraße 3, am 4. Dezember. Im Jahre 
ale trat die ſtädtiſche Feuerwehr am 7. Jannar 1889 endlich war der bedeutendſte Brandſchaden 

865 bei einem Brande auf dem Grundſtück am 29. Juli, als das lönigliche Strohmagazin 

r. Laſtadie 44 in Thätigkeit. Daſelbſt brannten ein Raub der Flammen wurde und noch am 

einige Pferdeſtälle nieder und kamen auch 2 Schluſſe des Jahres in den Nächten zum 25. 

zer in den Flammen um. Schon am nächſten 

age wurde dieſelbe wiederum zu ei 

Feuer auf dem Perſonenbahnhof gerufen, woſelbſt 


Raub der Flammen wurde. Am 21. Auguſt 
1865 brannte das Gruudſtück Louiſenſtraße 26, 
in welchem ſich damals ein größeres Vergnügungs⸗ 
lokal „Baieriſcher Hof“ befand, vollſtändig nieder Klagen nie erſtreckt. Dieſelbe hat ſich bisher 
und mußte dabei die Feuerwehr ſehr augeitvengt|ftets als tüchtig und ſchlagfertig erwieſen; dieſes 

beiten, um die Nachbargrundſtücke 


n dem Artillerie Depot, Frauenſtraße 2. 
Ein denkwürdiger, an traurigen Erinnernn⸗ 
be den erſten Verluſt an Menſcheuleben zu be⸗ 
agen. Es brannte die Stahlberg'ſche Spiritus⸗ 
füllte Reſervoirs waren in Brand gerathen und 
wenn auch die Ber , alle ihre Kräfte eins 
a w.. ttodesmuthig in die 
N 
e hier durch fein unerſchrockenes Vor⸗ 
kt, mußte er von der Braudſtelle getragen 
aatelanges Krankenlager. Weiter blieb ein 
Oberfeuerwehrmaun verſtarb nach gräßlichen 
hmerzen nach 8 Tagen an den erhaltenen Reſervefonds der Kreisſpackaßſe 
Im Jahe 1809 am 20. Inni brannte das trug? Beſlaud aus dem Vorjahre 22,070 Mark Prag, 31. Dezember. Die altezechiſchen 


pbellſtändig nieder und am 22. November des⸗ Ja zeſcheingelder 306 Mark, Kreis- chem ausgeſührt wird, daß nach den Reſultaten 
ſelben Jahres wurde das Grundſtück Kirchplatz gan eig Mark . 10 der früheren Ausgleichsverſuche der erſte Schritt 


. im April d. Js. ſeine 25 jährige 
endet hat. Anſcheinend ſoll das 
Birken⸗Allee ein Raub der Flammen und auch mit 15 Points Baiſſe. 


x rwe am 10. Juni auf dem Grundſtück große Oder |cettes für 2 Tage. 
der Zeit vom 1. Jannar 1865 bis zum 31. 


Nr. 58, ſtatt. G Sh. 6 d. Steigen? 


euer ſeit dem Beſtehen 1888 den Brand der v. Hägeun'ſchen Fabrik, der Hochzeit!“ — 


was meinſt Du, welch' eine Mitgift der verlan 


gelernt hätte!“ 


und 26. Dezember wurde die Feuerwehr bei 
dem größeren Brande in der Stettiner Seifen⸗ 
und Kerzen⸗Fabrik in Anſpruch genommen. 
Wenn es auch in den letzten 25 Jahren auf 
kommunalem Gebiete zwiſchen. den Parteien 
manche Streitfrage gab und mauche kommunale 
Einrichtung Grund zu Klagen gab, auf das Ge⸗ 
biet der ſtädtiſchen Feuerwehr haben ſich dieſe 


die Firma .... Doch halt, ehe ich Ihnen die⸗ 
ſelbe neune, bitte, nehmen Sie vorher Platz!“ 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Breslau, 31. Dezember. Wie der „Bres⸗ 
lauer Zeitung“ aus Tracheuberg gemeldet wird, 
wird Seine Majeſtät der Kalſer am Freitag 
Abend 6¼ Uhr als Gaſt des Fürſten Hatzſeldt 
in Trachenberg eintreffen, wo eine große Jagd 
in Ausſicht genommen iſt. Die Rückreiſe Seiner 
Majeſtät wird nach den bisherigen Beſtimmungen 
am Sonuabeud über Breslau ſtatifinden. Die 
Bürgerſchaft Trachenbergs und die dortigen Ver⸗ 
eine treſſen Vorbereitungen zu einem feierlichen 
Empfang. Gegen 350 Fackelträger werden vom 
Bahuhoſe bis zur Stadt Spalier bilden. 

Wien, 31. Dezember. Die amtliche „Wie⸗ 
ner Zeitung“ veröffentlicht die bereits gemeldeten 
Auszeichuungen der Miniſter. 

Der Kaiſer hat eine ere ven ge Hof⸗ 
trauer für die verjtorbene Kaiſerin von Braſilien 
angeordnet. . 

Wien, 31. Dezember. Die Influenza iſt 
in ſtetigem Wachſen. Der Landes⸗Sanitä erath 
hat beſchloſſen, den Unterricht in ſämmtlichen 
Schulen Niederöſterreichs bis zum 7. Januar zu 
ſiſtiren, und zugleich das Erſuchen au den Bürger⸗ 
meiſter gerichtet, Vorſorge für die Eröffnung 
eines Epidemie⸗Spitals zu treffen. 3 

Prag, 31. Dezember. Die Influenza nimmt 
in erſchreckender Weiſe zu. In der Nacht wur⸗ 
den mehrere Sicherheitswachmänner auf ihren 


2 einem größeren 


damals hier beſtehende Neparatur⸗Werkſtätte 
ſämmtlichen Modellen und Werkzeugen ein 


ichba tücke zu ſchützenZeugniß kaun ihr und den leitenden Beamten 
3. Okiober 1865 wüthete ein grab Brand am lie Jubiläumstage Niemand verweigern. 
Sic in Zukunft ſehen wir im Jutereſſe der 
Sicherheit unſerer Stadt den Leiſtungen der 
Feuerwehr mit Vertrauen entgegen. 


Aus den Provinzen. 
Schwedt, 31. Dezember. Anläßlich feines 
25 jährigen Jubiläums als Chef des Schwedter 
Dragouer⸗Negiments verlieh Se. königl. Hoheit 
Prinz Albrecht, Regent von Brannſchweig, dem 
Oberſtlieutenant und Kommandeur des Reglments 
v. Blumenthal das Kommandeurkreuz 2. Klaſſe, 
dem Rittmeiſter v. Kalckreuth und den Lieute⸗ 
nants v. Oſten und Graf Hardenberg das Ritter⸗ 
kreuz 2. Klaſſe des Braunſchweiger Ordens 
Hei a Nee ö 
x b \ Bitomw, 30. Dezember. Nach der auf 
den und ſeine Wunden warfen ihn auf mo⸗ dem Rieist je vom 20. d. Did, 1 and 
entlaſteten Kreis⸗Kommunalkaſſen⸗Rechnung für 
das Etatsjahr 188889 beerug das zinstragende 
Vermögen des Kreiſes 15,388 Mark 37 Pf., der 


unſere Feuerwehr reicher Tag iſt der 
ai 1868, denn an dieſem Tage hatte dies 


Oberwiek 84, zahlreiche mit Spiritus ge⸗ 


on begab, e harte fie doch ſehr ſchwere 
Herr Dranpesttor Bock perſönlich zeich⸗ 


en aus, doch mit ſchweren Brandwunden be⸗ 


erwehrmann bei dieſem Brande todt, ein 


guügungslokal von Krieſen, Unterwiek 37b, 96 Pf., Zinſen und Prämien 591 Mark 35 Pf. Blätter veroffentlichen ein Kommuniqnue, in wel⸗ 


‚2 von einem Brante heimgeſucht, welcher Pf, Ehauſſcoerwallung 44,230 Mart 60 Pl., zu 210 W e 9 — W 
7 1 2 — 7 7} „ So 05 

Ne Cbaufſee Hügendorf⸗Sommin 56,00; Cechiſcher Seite hitte ausgehen konnen, 0 
Ae e ee e e ee wenig hätte die e a Rückſicht 50 
. ER ihre Traditione wie auf die ſchwerwiegenden 

ze Einnahmen aus der Verwaltun ihre Traditionen, ſowie auf die ſchwer 

abgaben bezw. Beiträge zur Gemeindekrankeukaſſe richten, id) einer Ejnlarung PH 8 He: 
3083 Dart 53 Pf., Ertraerdinarium 83 Pf, zu⸗ Gewiß würden die Theilnehnter au den Ve⸗ 


Braneretbeſizer Herr hierſelbſt gewählt. Zı ſprechen, welchem allein die Beendigung des 


(einem Todtenſonutag) das Thalia⸗Theater in der Ziegler u. Komp.) Kaffee in Newhork ſchloß 
um Jahre 1835 fand nur ein großer Brand Rio 17,000 Sack, Santos 9000 Sack, Re⸗ 


ſtraße 15—16 ſtatt, woſelbſt ein Papierlager in Ha re, 31. Dezember, Vormittags 10 Uhr 
Brand ſtand. Im Jahre 1886 wurden am 30 Minuten. (Jelegramm der Hamburger Firma 
4. Juni auf dem Grundſtück Kreckowerſtraße 260 Peimam, Ziegler u. mp.) Kaffee goor 
0 5 mehrere Vieh⸗ und Holzſtälle eingeäſchert, wobei average Santos per Derember —,—, per Mär 
(40) Kleinſeuer. In 487 (27) Fällen] 2 Kühe verbrannten, währerd 14 Kühe durch die 101,00, per Mai 101, September 101,00. 
betrafen die Allarmirungen Schoruſteinbrände, in 10 — 9 5 gerettet wurden und am Ende des Ruhig. te 

Jahres (21. Dezember) faud der Dacsftuhlbrand]| Glasgow, 31. De une Dormittags 11 Uhr ſſchrei 
* Wenn unſere Stadt auch, beſonders in den im „Hetel zum deutſchen Hauſe“, Breiteſtraße 10 Min. Noheiſ en.. Iumbres warrauts 

letzten Jahren, von großen adenfeuern glüd- 


unfere Tochter fo äugſulch von ihrem Bräuti⸗ 
gam feruhältſt; die jungen Leute ſtehen doch vor 
it!“ — Mann: „Na, eben deshalb, 


gen würde, wenn der die bis dahin richtig leunen 


— (Die lange Firma.) Kaufmann: „Für 
welche Firma reiſen Sie?“ — Reiſender: „Für 


zuführen. 


Ritterſchaft für das Gymnaſium bewilligte Ne 


Neujahr 1890 ab zurückzuziehen. 


reiben. = 
Konſtantinopel, 31. Deinem . Ein bit 
ferliches Jrade genehmigt das em 


Bewegung gegen die Regierung entſtanden, der 

jedoch nur geringe Bedeutung beigelegt werde 

Die Aufſtändiſchen befänden ſich auf dem Rück⸗ 

zuge und würden von den Truppen verſolgt. 
50 


aus, wobei eine ganze aus elf Perſonen be 
ſtehende Familie, die kurz vorher von einem 
Balle zurückgekehrt, in ihren Betten verbraunte 


Letzte Nachrichten. 


Rom, 31. Dezember. In der Allekution, 
welche der Papſt in dem geſtrigen Kouſiſtorium 
hielt, ſprach derſelbe ſeine Befriedigung aus über 
die Errichtung von fathofifchen Uniberſitäten in 
Waſhington, Ottawa und Freiburg. Um fo grö⸗ 
ßeren Schmerz verurſache ihm Italien, wo, wie 
jüngſt ein im öffentlichen Leben ſtehender Mann 
erklärt habe, die Machthaber unaufhörlich die 
Kirche und den Papſt zu bekämpfen trachteten, 
Das Papſtthum habe ein Recht auf die 
weltliche Macht, weil hierauf die Unabhängigkeit 
und die zur Ausübung der Pflichten nothwendige 
Freiheit beruhten. Das neue italieniſche Straf⸗ 


frommen Stiftungen und Wohlthätigkeitsanſtalten 


Verletzung der Kirche. Die Prieſter ſeien von 
der Verwaltung der Wohlthätigkeitsanſtalten aus⸗ 
geſchloſſen worden, während Frauen zugelaſſen wür⸗ 
den. Mau habe geſagt, die Wohlthätigkeit müſſe von 
Laien geübt werden, weil ſie daun beſſer aufge⸗ 
nommen werde. Die Uuglücklichen aber ſcham⸗ 
ten ſich außerhalb der Kirche chriſtliche Mild⸗ 
thätigkeit in Empfaug zu nehmen, weil er außer⸗ 
halb der Kirche keine wahre Mildthätigkeit gäbe. 

Kopenhagen, 31. Dezember. Dem amt⸗ 
lichen arzelichen Berichte zufolge hat die In⸗ 
fluenza in der letzten Woche hier erheblich abge⸗ 


gutartiger geblieben. ä g 5 
Der hieſige Hafen iſt bis jetzt ganz eisfrei 
geblieben. 

etersburg 30. Dezember. Die auswärts 
btb eh Gerüchte über Unwohlſein des Kaiſer 
Alexander ſind vollkommen unbegründet. Se. 
Maſeſtät befindet ſich durchaus wogl. 


— ———— ſ— —ę.—j 


Wetteransſchten 


ein Mandat Hi N ? li inden; keine oder unerhebliche Nieder 
Nentier Zechlin und als deſſen Stelloertreter der kein Mandat hätten, namens des Landtages zu lichen Winden; keine oder hebliche Nieder⸗ 


schläge. 


Das Unwohlſein Salisburh's iſt nur leicht. 
Petersburg, 31. Dezember. Durch ein 
heute veroffenmichtes Geſetz wird der Miniſter 
für Volksaufklärung ermächtigt, das deutſche 
Gymuaſium in Goldingen (Kurland) binnen drei 
Jahren zu ſchließen und die der kurländiſchen 


gierungsſubſidie von 1600 Rubel jahrlich von 
Be grad, 31. Dezember. Der neu ernannte 


türkiſche Geſaudte Mahmud Nedim  überveichte 
geſtern den Regenten ſein Beglatſoigut 1% 


Newhork, 31. Dezember. In en 
(Michigan) brach in einem Wohnhaus Feuer 


geſetzbuch und das jüngſt votirte Geſetz über die; 


ſeien eine Beleidigung der Geistlichkeit und eine &rere 
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licher Weiſe bewahrt blieb, jo hat unfere Feuer⸗ In den letzten Jahren find zum Glück grö⸗ 8 8 Sklavenhandels. 0 un „ [Dub Grund- Bid, Be Bsennbinbb, % 114 50 G 
wehr doch ſchon im Laufe der Zeit ſchwere ßere Brände 5 wenig zu verzeichnen, vom Vermiſchte chten. ‚ Newyo k. 8 Dezember. ‚a3 Dean ee | ya Be. (001% 101,10 5% 
ämpfe gegen das verheerende Element zu be⸗ Jahre 1887 erwähnen wir den am 14 Jannar — Frau: „Ich besveitt zar nicht, daß Du den aus Sau Salogvor iſt vort eine auſſtändiſche 1 1% 00,50 % | Pr, Geri. 
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Gewagtes Spiel 
der 


0 
Der Kampf um eine Million. 
Von J. Miramar. 
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Marie hatte es einzurichten gewußt, daß der 
Wunſch der alten Frau erfüllt worden war und 
eine flüchtige Begegnung zwiſchen ihr und Bertha 
von Beukendorf ſtattgefunden hatte, an welcher 
die Blinde großen Antheil nahm, während dieſe 
ſich mächtig zu der Mutter Max Wallmauns 
hingezogen fühlte. 

Nachdem der Schauſpieler ſich auf dieſe Weiſe 
der nächſten Sorge für die Mutter entledigt. be⸗ 
ſchloß er noch ein mal mit Eifer und Beharr⸗ 
lichkeit Nachforſchungen nach dem Aufenthalte 
ſeiner Tochter anzustellen. Er ſowohl wie Paul, 
55 Faktotum, hefteten ſich an die Ferſen der 

ünber, Tag und Nacht wurden dieſelben be 
obachtet, keiner ihrer Schritte blieb uubelauſcht 
und endlich glaubte Wallmann denjenigen 
Schlupfwinkel entdeckt zu haben, wo fie das ge 
raubte Gut bargen, wo fie ihre Orgien feierten 
und wo er auch ſein Kind zu finden durfte. Er 
beſchloß, dort einzudringen, da er aber die Ent: 
deckung allein gemacht hatte, jo ſagte er Paul 
nichts von dem Unternehmen, weil er ihn nicht 
in die damit verknüpften Gefahren mitreißen 
wollte. 

Im Südweſten Berlins liegt ein Stück jener 
echt märkiſchen Kieferwaldung, jener Haideſtrecken, 
welche, fo ſehr auch der Bewohner der Rhein-, 
Main- oder Saalegegenden darüber die Naſe 
rümpfen mag, feine ganz eigenthümlichen Reize 
bat und feine Anziehungskraft auf die Kinder 
des märkiſchen Sandbodens nie verfehlt. 

Auch die Haſenheide iſt und war damals ſchon 
das beliebte Ziel für luft⸗ und vergnügungsbe⸗ 
dürftige Berliner der mittleren und unteren Ge 
ſellſchafteſchichten, die an Sonn⸗ und Feſttagen 
pinauspilgern, um dort in den Gärten einzu⸗ 
ſprechen, in denen fie laut der angebrachten 
Jnſchrift „Familien⸗Kaffee kochen können“. 


Wir erlauben uns, unſern hieſigen ge⸗ 
ehrten Abonnenten als Neujahrsgruß einen 


Wandkalender für das neue Jahr der“ 


heutigen Nummer mit beizufügen. 
Hechachtungsvoll ergebenſt 


Die Expedition 
der „Stettiner Zeitung“. 


Die Königliche Artillerie Werkſtatt in Danzig 
beabſichtigt in den Monaten Jannar und Februar n. J 
eine Anzahl von Patronentaſchen anfertigen zu laſſen 
für welche Zuſchuitte, Beſchläge und Nähmaterial vor 
der Behörde geliefert werden. 

Kautionsfähige Unternehmer, welche auf die Ueber: 
nahme dieſer Arbeit refleltiren, wollen umgehend Preis 
5 — n genannten Arti . 

att einſenden. P. ö A: 

Seinen der Artillerſe⸗Werkſtatt in Danzig an jedem 
Tage von früh 8 bis 12 Uhr zur Einſichtnahme aus. 


Stettin, den 30, Dezember 1889, 


arg. 


Das Eis der Oder und deren Nebenarme ift inner: 
halb des hieſigen Hafengeb'ets noch ſehr ſchwach und 


unſicher, wird auch an vielen Orten von Dampfſchiffen ]! 


täglich aufgebrochen. 
Vor dem Betreten des Eiſes wird deshalb 
hierdurch eruſtlich gewarnt. 
Königliche Polizei⸗Direktion. 
Graf Stolberg. 
Stettin, den 28. Dezember 1889. 


Bekanntmachung. 
Stettiner Stadtauleihe. 


Der Magiſtrat. 


Stettin, den 31. Dezember 1889. 
Für Ablöſung der Neujahrs⸗Gratulationskarten haben 
bis a Mittag auf unſerer Kaſſe ferner Beiträge 
gezahlt: 
Herr Kaufmann Fritz Becker, 
Kaufmann adolf Kasten, 
Eiſenbahn⸗Direltor Lenz, 
Kaufmann Paul Bergen, 
Kaufmann Friedrich Bergen, 
Steuerrath Körbin, 
Bankier Willkelim Staeven, 
Fabrik⸗Direktor A. Lentz, 
u Ingenieur Richter, 
Ter Magiſtrat, Armen-Direftion. 
Stettin, den 29. Dezember 1889 


Bekanntmachung. 
Die im Salingre⸗Stift frei geweſene Wohnung Nr 5 
iſt anderweitig vergeben, was den Bewerbern um Div: 
ſelbe hiermit zur Kenntniß gebracht wird. 


Der Magiſtrat, 
Saſingre⸗Stifts Deputatſon. 
Die Jahresfeſtſeier 
dis ev. Jünglings- und Männervereins 
„zum guten Hirten“ 
ſindet heute, am Neujahrstage, Nachmittags 5 Uhr, 


in der St. Peter⸗Paulskirche ſtatt. Um zahlreiche 
Vetheiligung werden alle Freunde der Verein ſache 


erzlich gebeten. Die Feſtpredigt hält Herr P. ams 
herzlich gebeten. Die Feſtpredigt h er Vorſtaud. 


890. 


Unſer, Zeit iſt eine ernſte und tief bewegte.! 
Alle Völker werden ergriffen von einer neuen 
Weltanſchauung des Unglaubens. Kirche, Bibel & 
und ihre Lehren werden verworfen. — Gottes; 
Wort aber beleuchtet alle Völker und Zeiten, auch $ 
unſere Zeit und es giebt Licht über dis ſchreck⸗ 
liche Ende der gegenwärtigen Bewegungen unter % 
den Völkern. — Mit Bezug darauf heißt es; 
Due. 21 „Meer und Waſſerwogen“ (Völker und 

ationen) werden brauſen!“ — Wir ſtehen am & 
Ende einer großen Periode der Weltgeſchichte, nach 
Daniel 2 in der Zeit, da Gott vom Himmel Sein f 
Reich aufrichten wird. — Auch Luther ſagt: Die! 
Welt wird noch ganz epikm iſch werden (d. h. got⸗ & 
tesleugneriſch und ganz ihren böſen Lüften ergeben). f 
Dann wird ſich zur Mitternacht das Geſchrei er⸗ # 
heben: „Siehe der Bräutigam kommt!“ Dieſe f 
Zeit iſt da und die Predigt von der nahen Wieder⸗ 
kunft Chriſti wird nicht, mehr verſtummen, bis 
Alle die Erfüllung ſehen! — Wir bitten unſere 9 
Mitbürger, unſer Zeugn ß licht ungeprüft zu ver⸗ 
werfen. Die Predigten beten Gelegenheit zı 
präfen. Jeden Sonntag Abend 6½ Uhr und 
jeden Mittwoch Abend 8 Uhr Artillerſeſtr. 2. 
Erſte Predigt heute Mittwoch Abend 6 / Uhr! 


Dank. 


Allen, welche den zum Beſten der Kückenmühle 
im vorigen Jahre von uns veranſtalteten Bazar durch 
Gaben, Kauf und helfende Thätigkeit unterſtützt haben, 
beſonders auch den Zeitungs⸗Erpeditionen für die un⸗ 
entgeltliche Aufnahme unſerer Anzeigen jagen wir hier: 
mit herzlichen Dank. Die reine Einnahme betrug 
1523 Mark. 5 

Der Frauenverein für die Kückenmühle. 


tegen in der] 


des Herrn Ses und Abends an der Kaffe, 


2 * ur 8 3 Sn we > 5 R ei 


So beliebt und belebt die Hafenyaide aver an Kiefern ſauſende Wind, als das Rieſeln des vor ihm und ungesehen von ihm daſſelbe zu erwürgt? ft er nur dazu gekommen, um bie 
heiteren Tagen iſt, ſo öde und gemieden iſt ſie in Regens, der fein und leiſe aus dem bleigrauen erreichen. jarme Kleine den Würgehänden zu überlieſern? 
dunklen Nächten. Noch heute, wo das Wachſen] Himmel herniederzuſickern begann. „Das iſt der Budlige, der bos hafte Teufel!“ Aber der Schrei hat ihn wenigſtens belehrt, we 
der Rieſenſtadt auch die Haſenhaide beinahe ſchonſ Eine Stunde mochte der rüſtige Fußgänger, knirſchte Mar, „er iſt gewiß der Kerkermeiſter das Kind ſich befindet. Er betrachtet die Want 
mit in das Weichbild Berlins gebracht hat, ift| vom Halleſchen Thor aus gerechnet, fo fortge⸗ meines armen Kindes, warte Schurke!“ genauer und ſieht jetzt, daß in dem dunklen 
fie ein von Strolchen, Obdachloſen und Solchen, ſchritten fein, da ſtand er, ſich rechts wendend,, Mit dieſen Worten riß er ſeine Piſtole hervor] Tafelwerk eine Thür eingelaſſen, die in ein 
die bei „Mutter Grün“ zu übernachten pflegen, vor einem Gebäude ſtill, das plötzlich aus dem die und ſchnell, wie der Gedanke hatte er fie abge⸗ Nebenzimmer führt — dort alſo iſt ſeine Aung! 
vorzugsweiſe heimgeſuchter Aufenthalt, der Schau⸗ ganze Gegend einhüllenden feuchten Nebeuſchleier feuert. Der Schuß tönte laut durch die ſtillef Wallmann ſtürzt auf die Thür zu, will ſie 
platz zahlreicher Meſſeraffairen und = ihm auftauchte. Es war früher ein Förſter⸗Nacht, aber kein Schrei, wie von einem Ver⸗ öffnen — vergeblich, ſie iſt verſchloſſen. Er 


= 


fälle, vor fünfzig Jahren aber war fie der ver⸗ haus geweſen, lag aber jetzt öde, verfallen und wundeten war zu vernehmen. Die Geſtalt des rüttelt, hämmert und pocht mit den Fäuſten da⸗ 
rufenſte Theil des damals noch ſo ſtillen, ehr⸗ gemieden, denn es gingen allerlei ſchaurige Sagen! Buckligen war verſchwunden, das feine Ohr des genen — die Thür wankt und weicht nicht. Aber 2 
ſamen Berlins. von Männern, die mit dem Kopfe unter dem Schauſpielers glaubte aber das leiſe Kuarrenſſo leicht giebt er fein Vorhaben nicht auf. Er 

An einem dunklen Abende, gegen Ende des 3 
Oktober, ſchritt, dicht in einen Mantel gehüllt, 
eine Mütze tief in die Stirn gedrückt, eine hohe 
Männergeſtalt die große Friedrichſtraße entlang. 
zum Halleſchen Thore hinaus und vorüber an 
den Kirchhöfen, die heute als den Lebeudigen zu 


Arm hier Nachts umherzuſpazieren pflegten, von z einer Thür zu hören, i = lergreift einen Stuhl und rennt mit ihm wie 
Kettengeraſſel und Wehegeſchrei, von blauen] „Gefehlt!“ rief er unmuthig, „es iſt wahrlich. mit einem Manerbrecher gegen die Thür 2 
Flämmchen, die in den Wegen des wüſten an jei dieſer Kobold hieb⸗ und kugelſeſt. Ihm der Stuhl zerſplittert, aber die Thür bleib! 
nach!“ ; Fe unverſehrt. 5 

5 Kae 3 Hr 5 5 zu, die feinem Drucke] „Anna, meine Auna, ich will Dich retten ode 
0 Br tn : 5 nachgebend, ſich ſofort öffnete, und befand ſich ini Dich wenigſtens rachen, weun ich zu Deine 
nahe, keine Todten mehr aufnehmen, damals aber ag ee 1 8 einem Flur, der vollſtändig dunkel war. Nur] Rettung zu ſpät komme,“ ruft der beraubte Vater 
weit geung von der Stadt entfernt waren, um an den Niemand dachte, und wer verwegen en ein aus einer Thürſpalte fallender ſchwacher Verzweiflung, Zorn, Naſerei geben ihm die 
eine Stätte zu bieten, in welcher das Leben die 5 Be 5555 en geuunLichtſchein belehrte ihn, weichen Weg er zu] Kräfte eines Rieſen. Mit der ganzen Wucht 


Gartens umherhüpfen. 
Grund und Boden war damals um Berlin 


1 zr jede 5 ’ - is ſenden Unholden zu trotzen, 75 . 8 ) 

Ruhe der Todten nicht ſtörte und dieſe die Ge⸗ war, ir darin hauſenden = nehmen habe. ſeines Körpers ſtemmt er ſich nochmals gegen die 
ſundheit der Lebenden nicht gefährdeten. 2 N . in Beſitz nehmen und Der Schauſpieler ging dem Scheine nach, Thür, tritt mit den Füßen dagegen — — ſiehe 
Der einſame Wanderer blieb an der Kirch- dor fein Quartier aufſchlagen. ® öffnete die Thür und trat in ein von einem] da, ſie giebt endlich nach. Mit dumpfem Ge⸗ 
hofmauer ſtehen und warf einen langen, traurigen. Wir brauchen dem Leſer nicht, erſt zu ſagen, winzigen Talglicht ſchwach erhelltes Zimmer; am polter fällt das Täſelwerk in das andere Zimmer, 
Blick auf das Leichenfeld mit feinen durch das daß dies der Schlupfwinkel der Räuber war, den Boden liegende zerbrochene Flaſchen und Gläſer, Wallmann mit ſich zu Boden reißend. 2 
Dunkel ſchimmernden weißen Steinen und Max Wallmann aufgeſpürt hatte, und daß Nie⸗ ſowie widriger Geruch von Tabak und Spiri,“ Nur einen Augenblick betäubte ihn der Fall, 
ſchwarzen Kreuzen. Wollte er eintreten? Galt] mand anders der nächtliche Wanderer war, als inoſen belehrte ihn darüber, daß hier oft und im nächſten ſtand er ſchon wieder auf ſeinen 
dieſer Beſuch zur ſpäten Stunde einem geliebten| er, der verzweifelte Vater, der hierhergekommen,] wahrſcheinlich erſt vor Kurzem Zechgelage ge.] Füßen und wollte vorwärts ſtürmen. 5 
Tobten, den er hier vor nicht langer Zeit zur um fein Kind zu ſuchen. feiert fein müßten. Er hatte jedoch nicht Zeit Aber wohin? Finſterniß und Schweigen 
Ruhe gebettet hatte? - Der Schauſpieler trat in den Garten, wenufdem Raume eine eingehende Beſichtigung zuferrichten in dem Gemache, in das er gedrungen. 
Welche Gedanken und Empfindungen ſich inf man das vor dem Haufe ſich ausbreitende Gewirr Theil werden zu laſſen, denn feine ganze Auf] Er eilt zurück in das erſte Zimmer, holt die 
dem Manne auch beim Anblick des Gottesackers ven Sträuchern und wucherndem Unkraut folmerkfamfeit ward in Anſpruch genommen durch lauf dem Tiſch ſtehende Kerze und leuchtet mit 
geregt und ihn zum Stillſtehen veranlaßt haben] nennen konnte, und blickte ſich vorſichtig überall das aus der Ferne toͤnende Weinen eines derſelben in dem Raume umher. Dieſer ſchien 
mochten, das Ziel feiner nächtlichen Wauderungſ um. Kein Laut ließ ſich vernehmen. Alles] Kindes. früher zur Küche gedient zu haben, denn es 
war er nicht. Er fuhr auf, ſchüttelte ſich, als ſchien wie ausgeſtorben. Er ſchritt weiter, —] Er ſtutzt, ſpäht rings umher. Noch kann er befand ſich darin ein großer Herd mit einem 
wolle er mit dieſer Bewegung eine Schwäche] tiefe, lautloſe Stille. Schon näherte er ſich dem nicht entdecken, woher die Stimme gekommen, Rauchfaug darüber, durch welchen der Win 
von ſich abſtreifen, hüllte ſich feſter in feinen) dunkel und ſchweigend, anſcheinend ganz verlaſſen aber er hat das Weinen deutlich gehort, noch geſpenſtiſch heulte. Sonſt waren nur wenig 
Mantel und ſchritt weiter. f daliegenden Hauſe, da plötzlich vernahm fein Ohr]mehr, er hat die Stimme erkannt. unſaubere Geräthe darin; ein einziges vergittertes 
Die letzten immer kleiner und unſcheinbarerſſein leiſes Geräuſch, wie von einer ſich windenden. „Das iſt die Stimme meines Kindes, das Fenſter ſah aus, als ob es auch bei hellen, 
werdenden Häuschen verſchwanden hinter i m.] Schlange. Blitzſchnell sich nach der Richtung ſiſt Anna, wo iſt fie! O, mein Gott ich habe Sonnenſchein dem Lichte einen ſpärliden Zugang 
Das Hundegebell, welches die durch das ringsnm wendend, wo er das Geräuſch vernommen, er⸗ ſie aufgefunden, laß mich fie retten!“ ruft er. geſtatte. ? 
herrſchende Schweigen ertönenden Fußtritte er⸗ blickte er eine koboldartige, häßliche Geſtalt, die! Ein lauter Schrei eines Kindes ertönt und 
weckt hatten, erſtarb; immer einſamer ward es: ſich mit der äußerſten Vorſicht und Gewandtheit bricht plötzlich ab, wie gewaltſam erſtickt. Max 
lein Laut ließ ſich vernehmen, als der durch die dem Hauſe näherte, offenbar in der Abſicht, ſchaudert. Hat das bucklige Ungeheuer fein Kind 


Künſtliche Zähne 


von 3 Mk. an werden unter 
| Garantie der Brauch 
— barkeit naturgetreu und 
ſchmerzlos eingeſetzt. Zahnſchmerz beſeitigt, Zähne 
plombirt, Reparaturen u. Umarbeitung ſchlecht 
paſſender Gebiſſe jeder Art haltbar zu 
billigen Preiſen. 


Lans d Weiss, Zahntechniker, 
Stettin, Möuchenſtr. 23, 1 Tr., Ecke Kohlmarkt. 


Cine ſchöne Haudſchrif; 


ſehrt in kurzer Zeit 
Kahlan, Schubſtraße 30. 


. u N ! — * 
odd le AUT Runs gesang. 
2 Anmeldungen neuer Schüler und Schülerinnen 
täglich 2—4 Uhr Nachmittags. 


Hermann Kabisch, 
gr. Domſtr. 23, 2 Tr. 


Chorſtunde: Freitag, 3. Januar. 


Muſikſchule in Grabow, 

Breiteſtraße 39, 2 Tr. 
Aumeldung neuer Schüler und Schülerinnen für 
Klavier und Violine wird täglich entgegengenommen 
in Grabow Breiteſtraße 39, 2 Tr., in Stettin Bis⸗ 
marckplatz 15. Schulgeld monatlich 4½ % für Kinder, 
7½ , für Erwachſene. 5 
III 


Vorbereitung z. Poſtgehülfen⸗ 
Examen bei Elementar- oder Quartaner⸗Kenntniſſen in 
3—6 Monaten für 60 reſp. 90 Mk. — Bei Nicht⸗ 
erreichung der Reife Rückzahlung des Betrages. Ver⸗ 
mittele künft. Placirungen. 

Bromberg. Prediger Mann, Pfr. a. D. Mitter ꝛc. 


Zur Erlangung der 


Po k tors rde 


wird wiſſenſchaftlich gebildeteten Männern die 
beſte Informatien ertheilt unter 200 
Expedition der „Nordd. Allg. Zeitung“, 
Berlin SW. 


Donnerſtag, den 9. Januar 1890, Abends 7¼ Uhr 
im großen Saale des Konzerthauſes: 


Konzert, 


gegeben vom 


Sängerchor des „Stettiner 


Fortſetzung folgt.) 2 


* &inladung zum Abonnement auf den IV. Jahrgang. 


Deulſche Zeikung 


billi Re illuſtr. Volks- u. Familienzeilſchriſt. 


„Sin leder Wochennungher Mehr. als 20 Bilder (ſchönſte Holzſchnitte). 


Abonnements⸗ . | 1 viertel⸗ 

be ur in 1. dann 
bei jeder Poſtauſtalt und bei jeder Buchhandlung. 
CPoſtzeitungs⸗Catalog: Dertfches Reich Nr. 1640, Bayern Nr. 228, 2 
Direkt von unſerer Expedition bezogen Mark 1.30 per Quartal. 


Adreſſe: „Deutſehe Zeitung, München.“ 
DEE Probenunmmern gratis und fraulo. . 


FTT 2 — — 3 3s 
gilt die Einſendung der Poſte oder Buchhandl ng Qu ttunz. — Dielt Abonnenten pez Alen feiner SAA 


a 


Jeder Abonnent erhält 
gegen Einſendung von 1 % für Porto und Verpackung gratis 


als ſchönſte Zimmerzierde 
den großen Pracht⸗Kupferſtich 


kuſchwanſtein 


das herrlichſte der bayeriſchen Königsſchlöſſer 
in der Bildgröße von 28:00 em excl. Papierrand. 
Neueſte Aufnahme. Ladenpreis 15 Mf. 


Die Probenmumer enthält die verkleinerte Abbildung des Stiches. 
Wir bitten, Probenummern zu verlangen. 


} 18888 eee Bu nenn * N 
Frankfurter Tronsporr-Hnfall- u. Glas 
Verſicherunge⸗Aktien⸗Geſellſchaft 

. in Fr ain kfurt 8. M. 3 12. Urner. 


mit einem Grundkapital von 3,000,000 Mark und ca. 1, 300,0 % Im Eisfalie ab Swinemünde. 
Mark Reſerven verſichert zu feſten und billigen Prämien Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilen 


eingefehte Scheiben von Spieg Iglas und Sp'egel geren Drag) haun i Müzze, 
| und Gas Exploſions⸗-Schäd n. ele n Sal, 23 Gesen 

Der Unterzeichnete empfiehlt ſich zur Entgegennahme von Verſicherungs⸗ Eberstein, Gartz a.D. \ 
Aufträgen und ertbeilt gern jede gewünſchte Auskunft. Als Verlobte emufehlen ſich a 
Srejiol-Agenten für die G easverſicherungebranche finden unter günftigen Frau Heduig Miesen etter 
Bedingungen in allen Städten Pommerns An dellung Otto Michaelis, Baumeiler.) 
Die General: Agentur __ Berlin, den 21. Dezember 1389. Ri 


F. Mansengie-ser, Danffagunn. 
Stettin, gr. Oderſtr. 18. Für alle Liebe und Theilnahme, welche uns bei dem 


— Tode meines lieben Mannes und guten Vaters bewieſen, 
Zum neuen Jahre 


unſeren innigſten Dank. 
Wittwe Pollnou 
wünsche ich allen lieben Geschäftsfreunden und solchen, die es 
noch we den wollen: 


nebſt Kindern. > 
Familien-Nachrichten aus anderen Zeitungen. 

ein recht glückliches Loos. 
G. A. Raselou in Stettin, 


3 


Duuburg⸗Awmertaniſche Pucketſayri⸗A. 2 


Stettin-Newyork. 


ie 11. Jannar, 


— 
— 


u 


Geburten: Ein Sohn: Herrn Riegel (Stettin). 

Berlobungen: Frl. Martha Lehmann mit a 
Ludwig Döring (Stralſund) — Frl. Anna 
mit Herrn Wilhelm Chriſten (Altefähre). — Frl. 
Margarethe Schröder mit Herrn Alexander Behrend 


(Greifswald) 
err Paul Werner (Paſewall). — 


Sterbefälle: 


Lehrervereins“ Frauenstrasse 9. Herr Friedrich Hentſchel (Stettin). — Ferr Ade 
unter Leitung des Herrn Prof. Wr. Lorenz und Wee eee TEE ee | Lehren; (Stettin). — Ottifie Arnrt (Stettin) — Fran 
unter gütiger Mitwi kung des Konzertſängers Herrn 8 25 Louiſe Matz, geb. Paeple (Stettin). — Editha Leer 


(Stettin). 
Auflage 352,000; das verbreitetfis aller dent 


Grahl aus Berlin (Tenor) und des Herrn My au 
(Deklamation). 
Orcheſter: Die Kapelle des 31. Regiments. 
Programm: 


2 >. 


Ei Bilamaspıs ee e , BEREEEEE 
Kol Preuss, 181 Staats- Hiterie 


1. „Die Wüſte“, Sinfonie⸗Ode für . er 3 ˖ 8 Die Mobenw 
Männer, Sil chene und u = * 2 f. Januar — . Fehruar 18D, GI, LORQO Gew inne — — = 1 Deut 3 Nonat⸗ 
5 e ee 5 Fel. David. WE i auptirelfer 660,000 Mark. 8 EURER ; Beine b 65d ic gen 
„Sechs altniederländifche Volkslieder ; J 1 BR 24 Nummern mit Toilesten und Habe 
für Männerchor, Soli, Orcheſter und 14 VUrginal Loos» 15 200 Mk 5 12 100 Mk., r 50 Mk., 8 ’0 uk. | 394 a 
Dellamation, bearbeitet von „Ebd. dkremſer.] z Ser Wir bändigen die Loose im Origimal aus, jedoch mit der Bedingung, dass uns Lanze gde den Ferien. u 
1 Nummerirte Bilets a 1,50 #6, unnummerirte] 3 u solche naeh der Ziehung, rısp nach Empfaug der Listen, gegen Auszahlung des Ge- wäſch für Damen, Mädchen und Ra 
e 1%, Logenplätze a 50 5 in der Muſikaljenhandlung PR winnes zurückgegeben werden müssen. a - 


Der Ertrag iſt für den Wiederherſtellungsbau des] 
Jalobikirchthurms beſtimmt. 


Schützen-Verein 


Stettiner Buchdrucker. 
Am Neujabrstage, Abends 7 Uhr: 


im Lotale des Herrn Rohrer Alte Lipderiien: 
Große humoriſtiſche 


o 
Soiree. | 
Reichhaltiges Programm. ak gu 
ee Hauptzieh 14. J Dis fl. Februar 1890 is 
- & Zr 3 8 an tzlehung 14. Januar bis 1. debhru . 
Tanz⸗ctränzchen. d e , Haupteswinn: & 0, % 0% Hark. RL 
Billets für einzuführende Fremde find vorher zu haben Bi g mit Bedingung der Rückgabe neh h-endeter 
5 1 ash 44 55 ee feine | Original-Loose Ziehung resp. na h Gewinnemptung 
omſtraße un et Ado amkow, Poße 8 | in 200 10 M 100 ı * 50 1 M 25 j 5 
* 1 . y 2 0 7 4 * . 8 * 0 13 10 ’ n. 
x 2 1 \ 1 N She 
Anteile 3 N. 25, A: M. 12,50, 132 l. 6,25, 64 J. 8, 0 I 10 Pig, 


Laſtadie 19. 
i Der Vorſtand. N 
Alte Stettiner Ressource. . - 8 
Heute, den 1. Januar (Neujahr), ah von * 1 Eduard Lewin, Berlin O., Neu Promenade 4. 
- Gewinnauszahlung planmiäüscig, rr 


4 Uhr an, im Vereinslokal bei Herrn Mootz, früher 
S chlag- U. S tre ichzith Er; Anterricht Jür geſchlechts., harublaſen⸗ u. gerver "ante Männer 


M. Bock: Geſelliges Beſſammenſein. Von 7 Uhr an: 
Kränzchen. 
ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen Privatklinik, Berlin, Krauſenſtr. 5%, Aufragen 
Robert Mader, Artillerieſtr. 4, 3 Tr. werden reell beantw. (Rezepte). A. Wunſch Medes. Heſorgt. 


Antbeile am f unserem Besitze Belindlichen Origimal- Lausen, 

½% 40, ½ 25, Yo 20, ½ 12½, ½ 10, ½ 6½ ½ 5, ½% 3525 Mk. 

v Unsere Auth. ilschrine geben Miteirenthumsasrechte an den Origmalloosen 4. Classe und 

er enthalten keinerlei Bedingungen über etwaiwe Abzüge bei Gewinnen, sie herchtigen 

Zar zum vollen Anspruch des Gewinn-Autheils, der sofort an unserer Kasse ausgezahlt w ird, 
Für Lisse und Porto sinu jeder Bestellung 75 Pfz. beizufügen. 


Laer Stantsloitericn-Effeeten-Handlung X 
Croner & Co. Bank- und Wechsel- 
5 Geschäft, 
Berlin W., Unter den Linden, in der Passage 8. 


1 87 * nimmt aller Orter, wo sich eine Zahlstelle derselben be- 
Die Reichsbank de, . 


für usere Firma auf user Giro-Conto Zah- 


oner, Pas 


e: Cr 


m-Adress 


— 


und Voſtanfto ten. — 
die 6, 
Overngaſſe 


i > 


= 


9503 I 1my-vwoydapsL 


grum 


D 


— 


lluuiristen Mode- und Familten- 


Journal 7 


mit der Unterhaltungsbeilage 
„Im BOUDOIM“ 


erscheint am f. u. 5. jeden Monat 
mit zahlreichen Sehnittmustern, 


kolorirten Modebildern ete. 
Abonuementspreis; ganzjährig mit portofreie 3 
Zusendung fl. 6 = Mk. 10 — Free. 18, „ 
halbjährig d. 3 = M 5 = Fres. 6,70, viertel- 
jührig fl. 1,50 = Mk. 2,50 = Fres. 8,85. 
Mau abomirt am besten bei der Admin 
strution: BE 
direkt mittelst Postanweisung 
1 Wien J., Schoftengasge No. 1 
eowie bei allen Pustanstalten und Buchhaud 
ungen in Oesterreich Ungarn, Deutschland, 
der Schweiz und den Balkaustaaten. 
Prubennmmern gratis und franko. 


Tele 


Inngen entgegen. 


Einführungen geftattet. 
Der Borftand, 


12 


x fr die arme Witwe mit 5 Kindern find eingegans 
den: Von Frl Pauline Vahl⸗Wolgaſt 3 Mk., A. Schrö⸗ 
r⸗Papenhagen 2 Mk., von einem, der nicht genannt 


Kol. Preuss. Staats- Lotterie. 


Deutiie Snndwirthfchaftiche Antelung 


fein will (Stettin) 2 Mk., von Koll. K. Stepenitz 3,05 1 Gew. zu 600,000 Mk. = 2 | 
a m 2 5 100000 = Haupt⸗ und Schluß⸗Ziehung i 
| = 558 „ „oe = vom 14. Januar bis 1. Februar incl. kägli . : 
e eee genen Feen Se : > 100000 2 ue gun. eh. ., , de en u Straßburg i. Elſa 
= ſchuldverſchreibungen. 3 900 3 Zu dieſer hancenreihiten aller Ziehungen empfehle ich * 5 
Die Inhaber der 4 prozentigen Prioritäts-Obli⸗ - 8 2... 8. 3 = den in 5 befindlichen Original Losen: 5 ) 
antionen SE 0 2 2 3000 2 58 ½ 650.08, Mu 6.80 Fir. Corn J n 150 Sie 5 9 be W 11 Un 1890 
5 La. B. der Berlin- Görlitzer, a ent 40 a Aufe en le Orig! 0 u. amtl. Liſte * + 0 4 * ® 
= Ser Emifion der Dein Enselttiäen, = ESF el 8 A.) erdem empfehle Originalloſe billigſt. Zur Ausſtellung werben zugelaffen 
Serie VI. der Thüringiſchen, WR . „ 1 2 : 8 8 8 
1. Emi K dd 10 „ 5000. 3 R h Th 9 1 N 3 ferde, Rinder, Schafe,. Schweine, Ziegen, Geflügel, Fiſche, Bienen, alle laudwirt 
4 u Hamburger und der 100 3000 0 0 5 0 Ir Er, Jankgeſchäſt. chaftlichen und gärtneriſchen Erzeugniſſe und Hülfe namentlich Sabsde, nt 


Eiſenbahn werden aufgefordert, ihre Obligationen, 8 
Inc dieſe —9 Umtauſche gegen Schuldver⸗ 


chreibungen der konſolidirten 3½ prozentigen 
taatsanleihe abgeſtempelt worden find, zur 
Ausführung des Umtauſches vom 2. Januar 1890 
ab bei der Königlichen Eiſenbahn⸗Hauptkaſſe hier, Leip⸗ 
gen Platz Nr. 17, oder bei den Königlichen Eiſenbahn, 
Betriebstaſſen zu Breslau (Direktionsbezirk Berlin): 
Cottbus, Hamburg, Guben, Görlitz, Stettin und Stral- 
ſund einzureichen. 
Mit den Obligatienen müſſen zugleich die am 
1. Juli 1890 und ſpäter fällig werdenden Zins⸗ 
ſcheine nebſt Zinsſchein⸗Auweiſung abgegeben 
werden, bezw. iſt der Werth eines jeden fehlenden Zins⸗ 
che nes baar einzuzahlen. 
Ferner iſt mit den Obligationen ein Nummern⸗Ver⸗ 
Fr in einſacher Ausfertigung vorzulegen. Vor⸗ 
| ruckbogen zu derartigen Verzeichniſſen werden 
25 ſeitens der vorgenannten Kaſſen unentgeltlich 
8 verabfolgt; Verzeichniſſe anderer Ait können 
nicht angenommen werden. 


AEN 8 N neiderei tirt. Ausgebildeten wird Kofi 1 S ieſen. Die nä a i 
Tr! ( ⁵⁵ %% ae | 0 Ya Beten Or aa märalin, S0 a Bari Kal 
8 reibungen ſind in Stücken zu ; 5 i; en, . \ un' leben mit 44 Porträts, 2) F 
2 200 Mk., duch des großen Dichters, mit Portraits, groß Oktav 3 zuburger Theater⸗De — - . — 
E u Fan ee de 3) Auswanderer. and Auſiedterlezen in Braſilten kameron (ſehr intereſſant), beides zuſammen mn Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen, 
= zu 150 Mk. ausgefertigt und mit Zinsſcheinen über Lende und Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer⸗ Abbild 8 5 1. Bauwesens mit ca 500 : — 
= Aube vom 1. Jannar 1890 ab verfehen. Wünſche auf — 5 he vr. Farbendauck größ‘ er er Alas es 600 hhiunger che ne ; g 4 Anerkannte Vorzüge: 
1 Sti 7 5 | de erke zuſamme nur — Ans allen Welt⸗ N = 17 f : . 7 l - 
— — . Gattung wer heilen, iluftrirtr Guder, und Völkerkunde der be, 8 4 M. — Zoologiicher Bilder⸗Altas mi A le ner 3 Prompte, verlässliche, 
Der Umtausch erfolgt nicht Zug um Zug, vielmehr liebte? Hr ner ca 400 boppeffpaltige Seiten ee M a 8 e Vogt. i milde Wirkung 
erhält der perjönfidh erſcheinende Einlieferer oder deſſen tart err 7 id mit ca gar 100 Pildern 4 Lande inte — uche Orig 3 4 i . 
Beauftragter vorläufig eine  Empfangs Befebeinignug = eh hie 9 ee tatt 18 % mr 4 A 50 3. Per Daniſch. Bille * waäasse 5 . er mee “ES 
3 d 7 i f ichtig! „ die den 3 e 4 . n iger, N f 
— — 2 5 En 11 St wbände, mit ca. sr 30 Kluſtraf onen Def, 7 große Oetavbände, statt 30 M. nur 8 Mü (ſeh Geringe Dosis, Milder Geschmack, 
= überſandi werden, den der Obligations Einreicher m g 


feiner Unterſchrift zu verſehen hat und gegen deſſen Rück 
gabe unter Beifügung der vorerwähnten Empfan 8 Be⸗ 
ſcheinigung die Staatsſchuldverſchreibungen ausgehändigt 


werden. 

Erfolgt die Einreichung der Obligat'onen durch die 
Poſt, ſo wird eine Emofangsbeſtätigung nur ertheilt 
werden, wenn ſolche in dem Begleitſchreiben beauſprucht 
iſt; ade enfalls wird nur der Quittungs Entwurf zur 
Bee überſandt, nach deſſen Wiedereingang die 
Schuldverſchreibungen mit den Zinsſcheinen unter voller 
Werthangabe zur lUleberſendung gelangen, ſofern eine 
2 andere Bewerthung nicht ausdrücklich verlangt iſt. 

2 Die Einlieferung der Obl gationen bei den 
3 oo genannten Eiſenbahn⸗Betriebskaſſen iſt nur 
bis Ende Januar 1890 zulaſſig und muß von J 
da ab feitens der Brſitzer unmittelbar bei der 
Kon glichen Eiſenbahn⸗Hauptkaſſe hier, Leipziger 
Platz Nr. 17, bewirkt werden. Berlin, den 24. De 
zeniber 1389. Königliche E. ſenbahn Direktion. 

Militair⸗Vocbildungs⸗Anſtalt Potsdam. 

Staatlich konzeſſionirt. Vorbereitung z. Fähnrichs⸗ 
Primaner⸗ und Freiwilligen⸗Eramen. Penſionat. Ein: 
tritt jederzeit. Proſpekte durch den Dirigenten 

5 Oberlehrer Dieekmaun. 


Ich ſuche 


© zum ſofortigen Antritt mehrere in Sprachen und Muſil 
tüchtig gebildete 


9 ® 
7 
Erzieherinnen 
für ariſtolrat ſche und bürgerliche Familien mit hohem 
Gehalt. Nur beſonders gut empfohlene Kräfte mögen 
wenden an das 
Eifte Wiener Gouvernantenheim 
der Mme. Sofle Schreiber, 
Wien, Praterſtraße 41. 


„Mitglieder des „Lette⸗Vereins“ in Verlin und der 
„Vereinigung zur Stellenverm ttelung für beprüfte Lehre⸗ 
rinnen und Erzieherinnen“ genießen beſondere Begünſti⸗ 


mungen, 
illige u. bequeme Penſion für ſtelleſuchende 
n 


O H. 


ku ffe, 
Mit den neuen Schnelldampſern des 


Nordoculſchen Sloys 


kann man die Reiſe von 


Bremen nach Amerika 


5 j 1 in 9 Tagen 2 
machen. Ferner fahren Dampfer des 


Norddeutſchen Floyd 
Sſtaſi 
Aunuſtralien 


0 —— 

vr Bu DEE 
0 Nähere bei 

Malus ldt & Friedrichs, Stettin, 


EM Pränumer att! Kin 
= Einladas: 


3 
* * 
— ——— 


Die 
ener Allgemeine dad 


mit dem Beiblatt 


Desterreichischer Lloyd 


erſcheint in einer einzigen großen Hauptausgabe, 

5 — alle Nachrichten 10 aasee 2 als 

die anderen Wiener Zeitungen bringt, dabei aber 

deuſelben weder an Reſchhaltigkeit, noch in der Sorg⸗ 
falt der Redaktion nachſteht und trotzdem das 


billigſte Journal Wiens 


Für Bücherfreundel 


Intereſſante Werke und Schriften 


zu den allerbilligſten Preifen!! 


Garantie für konplet! und fehlerfrei!!! 


legant gebunden, 2) Triſtan Schaudy's Leben und Mel: 
nungen, berül mtes Werk von Lorenz Sterne, 3) Ei 
mereſſamer Ronan o Aulw-r, alle 3 Werke zuſammer 
me 9 AM — 1) Briefe aus der Hölle, ſenſatio elles 
Werk in groß Oktav, 2) Im Jenſeits, elegant bunden, 
Beide zuſammen 4 M. 50. — 1) 

mann’s Natinwunder und Reich der Luft 
ſtrationen, gr. 
mit 96 Abbildungen. aroß Oktav, beide 
ſamn en 4.4 50 Leſſing⸗Gallerie, Prachtkupferwerk, 
mit 30 Stahlſtichen, Kuunſtblätter von Pecht, Salon: 


Roche, mit ca. 1000 Aboildungen, Quer⸗Quart, Beides] 1) 
zu), num 3 M. 50. — 1) Saphir's humoriſtiſche Werke. Erzählungen, 376 Seiten mit Panorama und Kupfer⸗ 


Geſchlecht, Beides zuſ. 3 M. — 1) Geheimbuch der 
Ehe, 2, Das Weib als Gattin, Hausfrau und Mutter, 


maligen Nihiliſten 2 
6 (Hochiutereſſant) — 
Allnemelre 
größte derartige geogr 
Binden. grüßtes Oktan Format, ſtatt 20. % nur 5 % — Druck und ſchönem Papier, gänzlich nen und fehlerfrei 
Hrazien-⸗Album, 25 photogr. Lichtdruckbilder in groß 
Okt., in cleg. Mappe m. Vergoldung 5 Mk. — 1 Frauene | 
Erfahrungen cines Ron. S, 2) Der Frauen 
ſpiegel, gr. Okt, beides zu. 3 M. — Ueber Land und (als Fledermaus, Boccaccio, ſchöne Helena, Orpheus 


doten Lexion, beides zuſammen 3 % 50. — Muie Strauß iano in oroß Quart. alle . 
Sophie Schwartz' beliebte Romaue, 12 Bd., Klaſſ.⸗ ſammen = 1 Mi 68 ee 1 
Form., nur 
3 die vollſtändige Klaſſtker⸗Ausgabe in 12 Bd., 
in reich vergoldeten Einbänden gebunden, 2) Der blutende 
Teufel, seruhmtes Werk von Le Sage, 3) Eine Gedicht: 
ammlung eleg geb mit Loldſch. 4) Die Jahre der Realtion, 
hiſtoriſche Revolutionsereigniſſe ꝛc hochintereſſ. v. Dr. Bern⸗ 
ſtein. — ale u bier Werte zuſ. num 9 M. — ) Körner'e 
amtliche Wer'e, el gant gebunden. 2) Becker's Ger 
ſchichte der Griechen, für die Jugend, 3 Theile, Oktav, 
eg ge unden, b. de Werke uſamm en nur 4 50. — ] Betrages. 
1) Schiller⸗Haſle. Gedanken Schatz aus Schiller's end Fenertret 


Hopfen, Hanf, ein, Weiden ſowie alle landw. Maſchinen und Gerüthe. 
— Geldpreiſe 71,000 Mt. 300 Preismünzen und Edrengaben. 
Werken und Briefen. 620 Seiten groß Oktad, 2) Heinrich Die Ausſtellordnung und Preisausſchreiben, ſowie Anmeldepapiere vertheilt ausſchließlich unſere 


Heine und die Frauen mit Porträts, zw, nur 1 M — Hauptgeſchäftsſtelle r = 
Berlin SW., Zimmerftrafe 8. 


Caſanova's Memoiren, beſte deutſche vollſtändigſte x 
Deutſche Landwirthſchafts⸗ Gefellichait. 


Ausgabe in 17 Oktavbändeu nur 15 M. — Maihilde, 
Das Direktorium. 


30.9. ee eee eee 
Grosse Berliner Schneider-Akademie, 
Berlin C., Rothes Schloss 1, 


rung bis zur G-genwart. Sitten Gebräuche ꝛc., groß 
Oftap ſtatt 12 M mr 4 M — Die Welt der 
„1 Bögel, die Brachtausgabe von Michelet, mit hunderten 

Abbildungen, elegant ausgeſtattet. großes Format 

ur 4 % 50. — Die Geheimmniſſe von Berlin 
8 m 83 Häuſer, Eat großen 
arten Bänden, nur 4 % 50 H. — 1) löſſin = i ; f 
Handels korreſpondenz in 6 Sprachen 2) Ks 58 kuhn; Lebzeiten mit außgebildet Haben. 


Ausgabe. 35 Bändchen für nur 8. % — Eauptiſche Ge⸗ 
zelmniſſe, 4 Theile, mit über 1200 bewährten Behelm 
„ Sympatp emittein 4 44 (felten). — Geſchichten unt 
er Enthüllungen der ganzen e Freimaurerei vom Ur 
umfaßt das frühere Lehrperſonal des verſtorbenen Direktor Kuhn. Unſere Anſtalt iſt die einzige, 
wirklich praktiſch erfahrenen und wiſſenſchaftlich gebildeten Fachleuten geleitet wird, die bereit; maßen ee 
in denſelben Räumen des „Rothen Schloſſes“ unterrichten und Tauſende von Schülern und Schülerinnen zu 
Gründlichſte Ausbildung in der Herren Damen“ und Wäſche⸗ 


alten) 1) veſſing's ſäunutliche poetiſche und dramatisch 
Werke, elegant gebunden, 2) Immermann's Dramen 
Oktav Ausgabe, 3) Spinsza's Syſtem der Philoſophi 
m Oktav⸗Ausg. alle 3 Werke zuſam nen 4% 50, -- 
ee Sm us rs vom Kaiſer Napoleon III. 
„dentſche Pr.⸗Ausg. in großen ſtarken Bänden, ſtatt 

lt uit J, [21 4 für 5 4 — 24 Bände interefi, vorzütlich 
Buder aus der Wölke kund⸗ Romane ic. bedeutender Schriftfteller, ſtatt Radenpreit 
Werke zu 70 , für nur 9 %, 10 Bände do. mn 

t % 50. — Das 6te und te Buch Moſes 

Zeheimniſſe aller Geheimnſſſe, das iſt magiſch Geiſter 
kunſt, einer alten Handſchrift, deutſch, mit vieler 
Abbildungen, ſammt wichtigen Anhang nur 6 M 
(Intereſſante Kurioſität). — Die Kriege Frauk 
reichs gegen Deutſchland ſeit 2 Jahrhunderten, das 
berühmte Werk von Wickede, in 3 Oktavbänden, ſtatt 
15 A nur 3 450. — Dresdener Gemälde 
Gallerie 25 Meisterwerke größtes Oktoy in Pracht 
Mappe mit Vergoldung nur 5 A — Kaliſch's komiſch. 
Werke (67 lustige Abtheilungen) in 5 Theilen größtee 
Ofrav mit hunderten Illuſtrationen für 3.44 50. — 
Maphael Gallerie, 25 Meiſterwerke Raphaels grö ter 
Octav, in Prachtmappe mit Vergoldung, nur 5 % — 


Jugend ſchriſten-Ausverkauf. 


Sazlehner’s Hunyadi Jdnos Bitteſtrusser ist in den Min abu 21506: Depots und Apotheken erhältlich. 
Zum Sch tze gegen Man W. stits ausdrör vie verlangen: 


irrsührende Nachahmun 5 
werden die ne u S Ae ſehner 2 > 
Vifferwassen 


Oktav, 2) > 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob 


Etiquette und Kork die Firma tragen 
„Andreas Sazlehner.“ 


rr CC - 


echter Hunyadi Janos quelle 


flir Seegras, Holzwolle, Stroh ꝛc., doppelt und einfach 
ſpiunend, Mk. 280 reſp. 320, 


Nüben ſchneider tir eben 10-20 mm dic, Mt. 25. 


7 15 für Balauco⸗Milch⸗Centrifugen (gold. Medaille Homburg), garantirt 
Pferd egöp el mit 1 Pferd leicht zu betreiben. 


Butterkühler neueſter Konftruftion nebſt alle anderen landwirthſchaſtlichen Ma⸗ 


ſchinen liefert die 


Jabrik und Eifengießerei 


— . [ꝓ . —— Se 


| 


S Torniſter und 
8 Schulmappen, 
9 


erdauungs- 
bei@werken, democrdolden leidet, ſeine aufrichtige l. 
N I vielen Tausenden zur Genundholt 
unt Kraft. Gegen Einiensung von ! Martin Briefmarken 
| au begieden von Dr. 1. Erunt Domdovard, Wien, Gisela- 
trasae Nr. N. S- Wird in Cousert berſchloſſen Eberſchickt 


“ 


ut und haltbar gearbeitet 


von 1 n aufwärts. - 


Univerſal⸗ 
Bücherträger 


für Knaben von 1 % an, für Mädchen 
mit Griff, Ecken ꝛc. von 1 % 85 H aufwärts, 


Carlshamns Granitsteinbruch, 


Schweden, 
empfiehlt ſich zur Anfertigung von allen 


zufſamm. num 


»Muſik im Hauſe! 


65, Zreiteſtt. 65, 
emrfiehlt jein großes Lager 
Jaller Arten von Ühren ö 
und Ührketten zu unge⸗ . 
wöhnlich billigen Preifen. 
Beamten u. Mi itä ls gewähre 

ich bei größeren Geidbeträgen 


Bände 


U sche gg. Y 
Ur. Spranger Nagentropfen 
helfen ſofort bei Migräne, Magenkr., Uebelkeit, 
kropfſchm. Leibſchm., Verſchleim., Magenſäure, 
Aufgetriebenſein, Schwindel, Kolik, Skropheln, 
Gegen Hämorrhoiden, Hartleibigkeit vorzüglich. 
Bewirkt ſchnell u. ſchmerzlos offnen Leib, macht 
viel Appetit. Zu haben: Stettin i. d. Kgl. Hof⸗ u. 
Garniſon⸗Apotheke u. 1 allen and. Apotheken & Fl. 60 . 


Oktav, nur 3 J. 
udien Balbt'e 

Erdbeichreibung, 
Werk 


188 Lieblingsſtücke von Mozart, Beethoven, Weben 
u. A., ſowie aus Opern ıc, 

das] Alle dieſe 455 Piecen in ſchönen großen Ouart⸗ 

in 2 großen ſtarkei 


Erzieherinnen. ae albes aufenen M. — Beldicte der| ass Piecen für Piano Sorten Granilarbei'en in beiter Qualität ſichl 

2 —ł Aͤ—— Aedoſutiont. . ö r empſiehlt 

8 1 Bäkerei ift fofort oder ſpäter zn verpach. 5 eee Eee are zuſammen für nur 10 Marttt als Kantine, Treppenſteine, Trottoir⸗ R. Grassmann, 
een ten.; Mäh. B werk 87, 1 Ke. Chop, mur . Brot & 1 5 8 de ige Ming er en in Reine, Straßenſteine, Bauſteine für Häuſer, G Schulzeuſtr. 9 u. Kirchplatz 4. 
Er Shriito, 6 Dftanbän — Ueber die Ehe, hoch⸗ 1 ſchönſten Volkslieder aller nen fü u 3 2 

ä EN nenten kt. 812 Sehen, gr. Eftav. 2 80 ano nebft Tt Brücken und Ha eubauten, ſowie auch Hesses 
un Taar. I 1) rg 25 N eines 12 essen re sm Berge Betonſcherben. Reſlektanten wollen ſich gefälligst an 8 f 
5 DD Advol ten. Beide Werke in go tav zuſammen rillante Konz rtſtück⸗ von Chopin, ı ftein 5 n i 8 l! b Ul 

= 1 . — 2 Hamburg in Licht und Schalten, Weber ıc. ” R a Walzer F. Th. Jörg 3 Helgolandsgade 8 U 20 (Sc O, 

he. zul. 3 M. Aus Rußland. 1) der ruſſiſche Nihil] 15 briuante Saß ugücke von Schubert, Mendel N15. 1. Stage. Kopenhagen V. wenden. 8 

Er mus. 2) Muſterien, Aufzeichnungen eines ehe⸗ fohn, Ts valk we ky c x. 


aus führ liche 
Ausgaben, in 6 hübsch ausgeſtatteten Albums mit guten 


zuſammen für 10 Mark. 


Ferner liefere 50 der ſchönſten u neueſten Operetten 


Meer. pr. vollſtändigen Band n größtem Format 3% — Cormen luſtiger Krieg u ſ. w), in Auszügen Fanta * 7 

Gartenlaube pr. vollſtändiger Jahrgang, im groß fin Potpomris ꝛc für Piano dar ale 20 O5 Etrü mp re Natenzahlungen. 
Quart. 2 % 50. — 1) Schalt, mit 100 0den Illaſtra⸗ retten in g oß Quart zuſamm en nur 6 AM — Strauß Anw b K a anleee wn Z nme a ee 
tionen, pr. vollſtändigen Band in Quart, 2) Anek⸗ Album, 1000 der bellebteſten Tänze von Joham un eben Kölner Masken-Fabrik 


von Wolle, Baumw. und Seide jeder 
Farbe, auch geſtrickte, übernimmt die 
reuommitte Stiumpfwaaren⸗ Fabrik 
von Mreserig K Sohn, 
Berlin, Leipzigerſtraſße 22. 
Lager be ſter und modernſter Strümpfe 
jider Qualität zu bill giten Preiſen. 
Auf Wiunſch Mus wahlſend unden. 


2 
2 
2 


d Die 50 Operetten und 
Schiller s ſämutliche 100 Strauß ſche Tänze 8 A — 
Geſchäf eprinzis ſeit 32 Jahren: Jeder Auitra, 
wird foro.t in guten, fehlerfreien Eremplaren pramp! 
‚gpebirt von de Export- Buchhandlung von 


J. D. Polack in Hamburg. 


Im eigenen Haufe: Säniemartt 39—31. 
Expedition zegen Einfenbung Hachnahme de 
Bücher und Mun alic l gell: 


Bernhard Richter, 


,‚ Köln a.) Nu., Neumarkt 19, 
d versendet neuesten illus rirteu 
Katalog franko, gratis. 
Sümmtliche Fastna hisartikel, 
Acusserste Fabrik preise. 
Viele Neuheiten! 

(Ni ht an Pri vate.) 

Man verlange Fustnachisliste. 


— nn 7 

Wer vorzügliche 
echte öſterr. und ung. Naturweine biig beziehen will, 
wende ſich au die Weinhandlung Barmert, 
Batzdorf per Hennersdorf, Oeſt.⸗Schl. Prels⸗ 


4 Ak 50.— 1) 


Schrauben- 


8 Caledonia kouraute gratis. Probefäßchen 3 8. — 5 Flaſchen 
8 — werden zoll⸗ und portofrei zugeſandt. 
N Brittania- 3½ L. feinften lofterneuburger. „ 5,50 Ak 
. 3½ 8 Vöslauer wie Bordeaur . - 6,00 44 
Prinzess- 3½ L. Totayer, ſtockſißß 


7,50 Ab 
” > 2 n 
Für Fußleidende. 
ür kal e Füße, Rheumatismus und Gicht⸗ 
Erde RN Stiefel von Kalbleder mit 
Haaren als vorzüglich für die Winterzeit. Empfeh⸗ 
lungen hierüber ſtehen zu Dienſteu. Bei Füßen, wo 
das einſache Maaßnehmen nicht genügt, forme ich bier 
ſelben in Gyps ab und fertige hiernach jede Art 

Stiefel und Schuhe an. 
Achtungsvoll 


C. Schmidt, esimaseup, 
Breiteſtraße 65. 


Für mein Eiſen⸗, Galanterie⸗ u. Kurzwaaren⸗Geſchäft, 
verbunden mit Material- und Kolonialwaaren, ſuche per 
ſofort oder Januar einen Lehrling. 

J. E. Strache, Maſſow. 


Stettiner Stadt- Theater. 


2 
& 
— 
2 


empfiehlt billigſt 


M. Kocheim, 


kl. Domſtr. 20. 


Offerire beſte Sehleſ. Steinkohlen 
(Königin Louiſen Grube), beſte Böhm. 
Braunkohlen (Humdoldt⸗Grube), Ia. 
Lochgelly : Cannel⸗ Kohlen und 
Briquettes (Marke „Gruhl“) und 
liefere ſolche bis in den Keller bei billigſter 
Preisberechnung und unter Garantie 
richtigen Gewichts. 


Gartenlaube 


beginnt ſoeben mit der Veröffentlichung von 


Jannycewalds letzter Novelle 
Eine Erſcheinung. 


Abonnements auf die Wochen Ausgabe (M. 1.60 vierteljährlich), auf die 
Ausgabe in 14 Heften 50 Pf. oder in 28 Halbheſten 5 25 155 
nehmen jederzeit alle Buchhandlungen entgegen. Die bereits erſchienenen 
Nummern oder Hefte der „Gartenlaube“ 1889 werden auf Wunſch nachgeliefert. 


SW. 11, Anhaltstr. 6. Ausführl. Prospekte gratis. 


Mittwoch: Nachmittagsvorſtellung um 3 Uhr. 
. Der Pränumerationspreis der Wiener Allgemeinen Otto Borg f = Au Fung Preiſen. 1 
inn Lindenſtr. 7. „„ 
blos 2 An. 50 Pf. monallich ESTER EIER Aſchenbrödal. 
5 t portofreier Zuſendung. . Y [ orſtellung um „ 
; er —— Bei en nee le und * carm vr» atten, 2 Zum 2. Male: 
5 . 3 on der Wiener Allgemeinen Vertretung all. Länd, werd. prompt u. korrekt nachgesnelit d.. Berichte 1 Waſchtoiletten, Ladentiſche, Schaufenſter u. ſ. w. Capit an Fracassa. 
Be: Wien J. * Schulerſtraße 14. B 2 C. Kenneler, N u. techn. Barean, — 9 — | | ſehr bill ig Donuerſtags: 23. Abonnements Vorftellungs 


„ Brobe-Sremplare gratis und frauko. 


Pölitzerſtr. 73, II. Hepp. Fidelio. 


